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STERILGUT-FIRMA STARTET IN EINSTIGER KLINIK

Im Komplex an der Plauenschen 
Straße hat sich vor Weihnachten ei-
niges getan. Eine weitere Abteilung 
wird reaktiviert. 
Inhaber Kilian Lange hatte am 
17. Dezember eingeladen. „Ab 1. Ja-
nuar 2025 nehmen wir die Sterilisa-
tion wieder in Betrieb. Zunächst im 
Einschichtbetrieb mit drei ehemali-
gen Leuten von hier “, erklärte Ro-
bert Scholz, der die Geschäfte der 
neuen Steri Sachsen GmbH leiten 
wird. Man werde als Dienstleister 
für Arztpraxen und Medizinische 
Versorgungszentren tätig sein. Da 
der Trend immer mehr zum ambu-
lanten Operieren gehe, gebe es 

wachsenden Bedarf an der 
Sterilgut-Aufbereitung. Die 
Idee wurde gemeinsam mit 
Kathleen Paasch entwickelt, 
die mit ihrem Mann mehrere 
Hautarztpraxen bei Leipzig 
betreibt. Allein in diesen 
Praxen werden ca. 800 am-
bulante Eingriffe pro Jahr 
vorgenommen. Die gestie-
genen Hygiene-Anforde-
rungen bei der Sterilisation 
von Mehrweginstrumenten 
bedeuten für viele Praxen 
hohen Zeit- und Investitionsaufwand. Daher zahle es sich aus, stattdessen 
auf einen Dienstleister zurückzugreifen. Viele Maschinen sind am alten Kli-
nikstandort noch vorhanden.

WIRTSCHAFT AKTUELL
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Sterilgut-Aufbereiter sind also gefragt, aber noch nicht häufig am Markt. 
Wir wollen unsere Leistungen in Sachsen, Thüringen und Bayern anbieten“, 
sagte Robert Scholz. Bei entsprechendem Bedarf könne auch in zwei Schich-
ten gearbeitet werden. Was die Logistik angeht, wolle man gern mit einem 
Transport-Dienstleister arbeiten, der früher auch schon am Standort tätig 
war. 
Kilian Lange sagte, dass die Reaktivierung der Sterilisationsabteilung ein 
weiterer Mosaikstein ist, um den alten Krankenhausstandort zu einem mo-
dernen Gesundheitszentrum zu entwickeln. Dazu passt, dass das alte Logo 
der Paracelsus-Klinik durch eine moderne Cortenstahl-Säule abgelöst wur-
de. Nach und nach soll der Komplex neu ausgeschildert werden.
Große Freude gab es im Senioren-Wohnen im einstigen Bettenhaus, in dem 
der Pflegedienst Mehlis aus Plauen für das Betreute Wohnen und die Wohn-
gemeinschaften im Wohnpark „Alte Klinik“ zuständig ist. Drei der fünf Eta-
gen wurden bisher umgebaut und renoviert. „Bislang sind zehn Bewohner 
bei uns eingezogen“, informierte Pflegedienstleiterin Elke Männel. Die Män-
ner und Frauen erhielten Besuch von der benachbarten Kindertagesstätte 
„Pfiffiküsse“. Die Mädchen und Jungen sangen Weihnachtslieder. Kilian Lan-
ge erfüllte einen großen Weihnachtswunsch. Er beschenkte die Kinder mit 
elf kleinen Spielfahrzeugen. 

Fotos (4): H. Keßler

AUS DEM RATHAUS
Ein Nachtrag: Das tolle Plätzchenfoto auf der 
Titelseite der Dezember-Ausgabe des Amts-
blattes, das bestimmt einigen „Betrachtern“ 
Appetit auf das süße Gebäck gemacht oder zum 
Backen angeregt hat, stammt von Heike Stärz. 
Die Fotografen-Angabe fehlte auf der Titelseite.

EINSCHREIBTERMINE 
WEITERFÜHRENDE SCHULEN

Wie weiter nach Klasse 4?: Einschreibtermine für weiterführende Schulen 
vom 14. Februar bis 07. März 2025

Am 14. Februar erhalten die Viertklässler ihre Bildungsempfehlungen für 
den Wechsel an die weiterführende Schule. Im Zeitraum vom 14. Februar bis 
07. März 2025 können die Schülerinnen und Schüler in der Weinholdschule 
Oberschule und im Goethe-Gymnasium, Schulteil Goetheschule, angemeldet 
werden.

Weinholdschule Oberschule - Weinholdstraße 14, Tel. 03765 6129116, 
weinholdschule-reichenbach@t-online.de
Freitag, 14. Februar	 11:00 bis 14:00 Uhr
Sonnabend, 15. Februar	 09:00 bis 11:00 Uhr
Montag, 17. Februar bis 
Donnerstag, 20. Februar	 09:00 bis 12:00 Uhr 
Montag, 03. März	 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 04. März	 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 15:00 Uhr
Mittwoch, 05. März	 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag, 06. März	 09:00 bis 12:00 Uhr 
Benötigt werden folgende Unterlagen
Original der Bildungsempfehlung; Kopie der Halbjahresinformation Klasse 4; 
Kopie der Geburtsurkunde des Kindes; Sorgerechtsnachweis; wenn vorhan-
den Unterlagen zu Teilleistungsschwächen bzw. Inklusion (Bitte gleich alles 
für die Schule passend kopieren und zusammenstellen). 
Übersendung gern auch per Post oder E-Mail (Bildungsempfehlung im 
Original; E-Mail-Adresse nicht vergessen). 
Lernen in der Weinholdschule
Fremdsprachen: Englisch, Französisch
Ganztagsangebote u.a. Förderunterricht Mathe, Judo, Musik, Fitness, Chor, 
Bücherei, Programmieren, Fotografie, Schulsanitäter, Journalisten, Home-
page. 
An der Schule gibt es jeweils einen Schulsozialarbeiter, Inklusionsassisten-
ten und Praxisberater.
Das Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage der Schule www.wein-
holdschule.de. Bitte das Formular herunterladen und möglichst vorab aus-
füllen, damit die Präsenzzeit in der Schule so kurz wie möglich gehalten 
werden kann.
Wenn beide Eltern sorgeberechtigt sind, legen Sie der Schule bitte eine Voll-

macht vom zweiten Sorgeberechtigten vor, falls dieser nicht mit zur Anmel-
dung kommen kann. 

Goethe-Gymnasium, Schulteil Goetheschule - Ackermannstraße 7, 
Tel. 03765 13488, goethe-gym-rc@t-online.de
Freitag, 14. Februar		  11:00 bis 15:00 Uhr
Sonnabend, 15. Februar	 09:00 bis 11:00 Uhr
Montag, 17. Februar bis 
Mittwoch, 19. Februar		 08:00 bis 14:00 Uhr 
Montag, 03. März		  08:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 04. März		  08:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch, 05. März		  08:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag, 06. März		 08:00 bis 14:00 Uhr
Freitag, 07. März		  08:00 bis 11:00 Uhr 
sowie im Fall der Verhinderung nach telefonischer Absprache, 
Telefon: 03765 13488.
Benötigt werden folgende Unterlagen 
Original der Bildungsempfehlung; Kopie des Halbjahreszeugnisses Klasse 4; 
Kopie der Geburtsurkunde des Kindes; Sorgerechtsnachweis; schulinternes 
Aufnahmeformular (vorab zum Ausfüllen) 
Übersendung gern auch per Post (Bildungsempfehlung im Original; E-Mail-
Adresse nicht vergessen). 
Sonderfälle 
Keine Bildungsempfehlung (BE) Gymnasium: Anmeldung ebenfalls bis zum 
07. März 2025. Die Leistungserhebung findet zentral am 11. März, 09:30 
Uhr, im Gebäude Goetheschule, statt.
Lernen im Goethe-Gymnasium
Profil: naturwissenschaftliches Profil, 
gesellschaftswissenschaftliches Profil
Fremdsprachen: Englisch, Russisch, Französisch, Latein als Alte Sprache, 
Spanisch W
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Ganztagsangebote: Fördern Mathe, Schülerzeitung, Theater, Hausaufgaben, 
Tischtennis, Imkerei, Fotografi e-Video, Robotik, Biologie, Kunst, Schulsani-
täter, Fitness, Kreativ.
Formulare & mehr: https://goethe-gymnasium-reichenbach.de/
Tag der offenen Tür
Am Sonnabend, 01. Februar, erhalten Schüler/Eltern in der Zeit von 09:00 
bis 12:00 Uhr im Schulteil Friedensschule die Gelegenheit, sich zu informie-
ren und offene Fragen anzusprechen.

Evangelisches Gymnasium - Friedenshain 2, 08499 Mylau,
Tel. 03765 38223-31

Das in Trägerschaft des futurum vogtland e.V. befi ndliche Gymnasium nimmt 
derzeit regulär zu Beginn der Klasse 5 und mit Einstieg in die gymnasiale 
Oberstufe neue Schülerinnen und Schüler auf. Darüber hinaus werden auch 
Quereinsteiger aufgenommen, wenn es die Kapazität erlaubt. 

In der inklusiven Schule ist jedes Kind willkommen.  Für den Einstieg ins 
Gymnasium in Klasse 5 ist eine Bildungsempfehlung erwünscht. Bitte eine 
Geburtsurkunde und die Kopie des Halbjahreszeugnisses der Grundschule 
mitbringen.

Anmeldungen sind jederzeit während der Öffnungszeiten (täglich 08:00 bis 
12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr/freitags bis 14:30 Uhr) im Sekretariat des 
Gebäudes Friedenshain möglich. Vorausgesetzt, es gibt in der gewünschten 
Klassenstufe noch freie Plätze, wird eine Probebeschulung vereinbart.
Mehr: https://gym.myl.futurum-vogtland.de oder
https://www.futurum-vogtland.de/

DEN ZUKÜNFTIGEN BETREUUNGSPLATZ FÜR DIE 
STÄDTISCHEN KINDERTAGESEINRICHTUNGEN 

EINFACH PER MAUSKLICK ANMELDEN!

Ab sofort können Eltern ihre Kinder über das neue Eltern-Kind-Portal der 
Stadt Reichenbach im Vogtland online anmelden.
Diese Funktion steht vorerst für die städtischen Kindertageseinrichtungen 
„Pfi ffi küsse“ und „Gänseblümchen“ sowie für den Hort „Knirpsentreff“ zur 
Verfügung. 
Bequem von zu Hause aus können sich Eltern über die Einrichtungen infor-
mieren und ihr Kind in der favorisierten Einrichtung online anmelden. 
Die Webseite des Eltern-Kind-Portals: elki.reichenbach-vogtland.de .

Das Eltern-Kind-Portal bietet einen Überblick der städtischen Einrichtungen 
mit umfangreichen Informationen, wie die pädagogische Konzeption und 
wichtigen Einrichtungsdetails. Eine Mehrfachauswahl von Wunscheinrich-
tungen ist bei der Platzanfrage möglich.

STADTNEUIGKEITEN-NEWSLETTER

Die Stadt Reichenbach im Vogtland bietet für nachfolgende Stadtneuigkei-
ten einen Newsletter-Service an:
 Aktuelle Nachrichten: Das sind aktuelle Pressemitteilungen, Hin-

weise zu Baustellen, Informationen über Baumaßnahmen oder 
Veranstaltungen in der Stadt.

 Amtliche Bekanntmachungen: Hier erhalten Sie jede Amtliche Be-
kanntmachung aktuell zugeschickt.

 Amtsblatt „Reichenbacher Anzeiger“

Die Newsletter werden in unregelmäßigen Abständen erscheinen, aktuelle 
Nachrichten nach Bedarf, Amtliche Bekanntmachungen nach Erscheinen 
und der Amtsblatt-Newsletter einmal im Monat.
Bei allen Abo-Varianten der Newsletter werden wichtige Informationen, wie 
beispielsweise bei einem Großbrand oder einem Bombenfund, sofort ver-
sandt.

Anmelden zum Newsletter 

Über die Homepage der Stadt www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt 
& Bürger/ Stadtneuigkeiten-Newsletter werden die Anmelde-Links 
für die jeweiligen Newsletter bereitgestellt. Der Nutzer kann auswäh-
len, ob er sich nur für einen Neuigkeiten-Brief entscheidet, für zwei 
Kategorien oder für alle drei Newsletter. 

  STREIFLICHTER
BÜRGERPREIS DER STIFTUNG SPARKASSE 

VOGTLAND ERHIELT DER VEREIN ALTER REITSTALL E.V.

In der Dezember-Sitzung des Stadtrates wurde der Bürgerpreis der Stiftung 
Sparkasse Vogtland an den Verein Alter Reitstall e.V. überreicht. Die Ge-
schäftsstellenleiterin Reichenbach der Sparkasse Vogtland, Annette Redmer 
(2.v.r.), konnte den mit 1.370 Euro dotierten Preis an Josephine Rennwanz 
vom Verein (l.) und weiteren Vereinsmitgliedern übergeben. 

Der Verein Alter Reitstall e.V. wurde im März 2022 gegründet. Zusammen-
gekommen sind damals sieben Freunde, die das gemeinschaftliche Leben in 
Reichenbach mitgestalten wollten und aus diesem Grund den gemeinnüt-
zigen Verein mit den Kernthemen Soziales und Kultur gründeten. Seitdem 
fi nden mit immer größer werdendem Zuspruch Frauen- und Männerstamm-
tische statt. Der Verein kümmert sich um Klein und Groß, Alleinstehende, 
Familien und Tiere. Veranstaltet werden Flohmärkte, Ausstellungen, Ver-
anstaltungen rund um das Haustier, Sommerfi lmevents oder Lesungen. In 
Kooperation mit anderen Institutionen werden Angebote unterbreitet, so im 
September die Veranstaltung „Sicherheit im Netz“, gemeinsam gestaltet mit 
dem kommunalen Präventionsrat der Stadt Reichenbach und der Initiative 
Medienbildung Vogtland. Die Vielfalt des Vereins unterstrichen die Kinder 
der Vereinsmitglieder, die zur Auszeichnung mitgekommen waren.
Oberbürgermeister Henry Ruß gratulierte den Preisträgern.
„Gemeinschaft ist der Ort, an dem wir uns gegenseitig unterstützen und ge-
meinsam wachsen.“ (Verfasser unbekannt)

Foto: H. Keßler

BÜRGERWORKSHOP ZUM QUARTIER
MARIENSTRAßE/EHEMALIGE DRUCKWERKE!

Ein Bürgerworkshop zur Quartiersplanung fand am 03. Dezember im Kinder-
kaufhaus statt.
Im Rahmen der Förderung über das Bundesprogramm „Zukunftsfähige In-
nenstädte und Zentren“ ist die Erarbeitung einer Quartiersplanung für den 
Bereich Marienstraße/ehemalige Druckwerke vorgesehen, die nach Aufnah-
me der Stadt in das Förderprogramm umgesetzt werden soll.
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EIN GROSSES DANKESCHÖN AN DIE
REICHENBACHER KITA-KINDER!

Ein großes Dankeschön sagten Thomas Höllrich, Büroleiter des Oberbürger-
meisters, und Maskottchen Turmi am 05. Dezember den Reichenbacher Kin-
dergartenkindern. Sie bedankten sich, dass die Kinder mit viel Freude und 
sehr kreativ zahlreiche Veranstaltungen in Reichenbach durch Bühnenpro-
gramme und Showeinlagen mitgestaltet haben – und das richtig gut.
Dann übernahm Doc Mac Dooley, der den Kindern viel über Elfen und Ko-
bolde berichtete und sie mit seinen Geschichten und Musik schnell in sein 
Programm einbezog.
Ach – die Kinder wurden auch gefragt, ob sie auch in diesem Jahr wieder 
Akteure bei Veranstaltungen sein wollen. „Natürlich gern“, war die Antwort.

Fotos (2): H. Keßler

WEIHNACHTSKAFFEETRINKEN
Das Weihnachtskaffeetrinken des Oberbürgermeisters mit Ordnungshütern 
und Helfern, das am 12. Dezember stattfand, ist eine schöne Tradition!
Oberbürgermeister Henry Ruß hatte Vertreter der Polizei, die Bürgerpo-
lizisten, Mitarbeiter des Gemeindlichen Vollzugdienstes, Vertreter des Tech-
nischen Hilfswerkes, des DRK (Bereitschaftsleiter und Wasserwacht) und des 
Rettungsdienstes Göltzschtal ins Rathaus eingeladen. Eine Einladung zum 
Weihnachtskaffee hatten auch der Kreisbrandmeister sowie Vertreter der 
Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr erhalten. Die Runde ergänzten Mit-
glieder der Schiedsstelle.

Das Betrachtungsgebiet der Planung umfasst das innerstädtische Gebiet 
zwischen Roßplatz, Bahnhofstraße, Elisabethstraße und Marienstraße.
Die Quartiersplanung soll verschiedene Szenarien als Handlungsrahmen für 
die künftige Entwicklung des Gebietes im Rahmen der Innenstadtkonzeption 
erarbeiten und dabei umsetzungsfähige Maßnahmenvorschläge treffen. 
Vorgestellt wurden die Szenarien durch Vertreter des Planungsbüro Um-
bauStadt aus Weimar.
Themen sind Betrachtungen zur grundlegenden städtebaulichen Entwick-
lung des Quartiers, zur Stabilisierung der gewerblichen Nutzungen an der 
Bahnhofstraße und am Roßplatz, zur Stärkung der innerstädtischen, ge-
nerationsübergreifenden Wohnfunktion, zur Verbesserung der stadtökolo-
gischen Funktion sowie die Ideenfindung, Akzeptanz und Beteiligung der 
Anwohner.
Die Teilnehmer diskutierten die verschiedenen Entwicklungsvarianten rege.
Die Präsentation des Bürgerworkshops kann auf der Homepage der Stadt (www.
reichenbach-vogtland.de) unter Wirtschaft -> Innenstadt ->Quartiersplanung 
Marienstraße abgerufen werden.

Fotos (3): H. Keßler W
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Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach

Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Henry Ruß.

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de

Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.

Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus Rei-
chenbach, veröffentlicht.

Aufl agenhöhe: 14.000

  Nächster Redaktionsschluss: Dienstag, 04.02.2025
  Erscheinung:  Freitag, 28.02.2025

Faszination die bleibt! Sehen. Fühlen. Verlieben.

Neu- und Gebrauchtwagenverkauf Reparatur und Pflege aller Marken

Autoservice Uwe Trützschler e.K. • Tel.: 03661 / 43 11 29
Raasdoerfer Straße 22 • 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

www.autoservice-truetzschler.de

ZWEI STARKE
Marken unter einem Dach

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum
vom 21. Dezember 2024 bis zum 07. Februar 2025

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute und Gesundheit!

Alle berichteten vom Verlauf des Jahres, von Einsatzzahlen, Personal-
stärken, sprachen Gelungenes und Probleme an. So hat sich beispielsweise 
die Zahl der Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr mit 354 Einsätzen gegen-
über dem Vorjahr um 43 Prozent gesteigert. Die Freiwillige Feuerwehr Rei-
chenbach hat 302 Mitglieder – eine tolle Zahl! 
Die Rettungswache Reichenbach berichtete von 88 Personen, die in der Ret-
tungswache tätig sind und von steigenden Einsatzzahlen in der Region. 
Das THW ist fest in die Gefahrenabwehr des Vogtlandkreises eingebunden 
und oft überörtlich tätig. Insgesamt rückte das THW in diesem Jahr 52 Mal zu 
Einsätzen aus. Über ihre Tätigkeit und die Verschiedenheit der Aufgaben be-
richteten auch die Stabsstelle Krisenmanagement und Bevölkerungsschutz 
des Landkreises, der Gemeindliche Vollzug des Ordnungsamtes der Stadt und 
die Schiedsstelle.
Mario Duda vom THW: „Über die gesamten Jahre hat sich das Vorweih-
nachtstreffen unserer Hilfsorganisationen mit der Stadtverwaltung zu einer 
wirklich angenehmen Runde mit vielen netten Gesprächen, aber auch kons-
truktiven Themen entwickelt. Dieser Nachmittag gehört für uns alle zu einer 
liebgewonnenen Tradition, die wir wirklich sehr zu schätzen wissen.“

Fotos (2): H. Keßler
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er DEFIBRILLATOREN IM RATHAUS

Sie können Leben retten: Defi brillatoren im Rathaus und Stadthaus können 
von allen genutzt werden!
Seit Dezember stehen in den Verwaltungsgebäuden Markt 1 und Markt 6/7 
jeweils ein Defi brillator für etwaige Notfälle zur Verfügung.
Im Rathaus Markt 1 ist das Notfallgerät im ersten Obergeschoss, gegenüber 
dem Eingang zum Ratssaal, angebracht. Im Verwaltungsgebäude Markt 6/7 
ist der Defi brillator im Erdgeschoss, rechts neben dem Treppenaufgang, 
montiert.
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Die Defibrillatoren können auch von allen Besuchern des Rathauses und Bür-
gerinnen und Bürgern eingesetzt werden. Während der Öffnungszeiten des 
Rat- und Stadthauses sind sie zugänglich.
Keine Angst vor der Anwendung: Das Gerät „erklärt“ die aufeinanderfolgen-
den, notwendigen Schritte während des Einsatzes selbst.

Foto: H. Keßler

NACHLESE ZUM WEIHNACHTSMARKT IN MYLAU

Am 07. Dezember fand in Mylau seit 
langer Zeit wieder ein Weihnachtsmarkt 
im Stadtzentrum auf dem Platz neben 
der Kirche statt. Damit wurde dem 
Verlangen vieler Mylauer entsprochen. 
Olaf Roth vom Oldtimer-Club, der seit 
mehreren Jahren auf seinem Gelän-
de an der Netzschkauer Straße einen 
kleinen Weihnachtsmarkt betrieben 
hat, war zusammen mit dem damaligen 
Ortschaftsrat vor fast einem Jahr hier-
für der Initiator. Die hiesigen Vereine 
von der Freiwilligen Feuerwehr, dem 
TSV „Vorwärts“, dem Bad-Förderverein 
und dem Partnerschaftsverein griffen 
diese Idee auf und bereiteten alles vor. 
Wichtig war, dass diese Veranstaltung eine Ergänzung zur gleichzeitig statt-
findenden Burgweihnacht sein sollte, was mit der nächtlichen Wegebeleuch-
tung durch den Burggarten realisiert wurde.
Die Vorbereitung lag in den Händen der Vereinsvorstände und wurde von Olaf 
Roth koordiniert.
Die Buchwalder Jagdhornbläser eröffneten die Veranstaltung. Trotz des 
Regenwetters kamen bereits am Nachmittag zahlreiche Besucher, auch, um 
die Räume der Stadtkirche zu besichtigen. Viele nutzten den Verbindungs-
weg zur Burg und besuchten beide Veranstaltungen. Am Abend erfreute der 
Weihnachtsmann die kleinen Gäste. An den fünf Buden und der Feuerscha-
le in der Mitte herrschte bei nachlassendem Niederschlag bis zum Ende des 
Marktes reges Treiben.
Die Veranstalter sind sich einig, auch dieses Jahr einen solchen Markt zu or-
ganisieren. Weitere Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen, 
sich in die Vorbereitung und Durchführung einzubringen.

Foto: H. Kubitz
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STERNENWEIHNACHT: EIN STERN, DER DEINEN
 NAMEN TRÄGT UND DIE GEWINNER DES SCHÖNSTEN 

VERKAUFSSTANDES SIND GEKÜRT

Unter dem Motto „Sternenweihnacht“ fand der Reichenbacher Weihnachts-
markt vom 19. bis 22. Dezember auf dem Postplatz statt. Angefangen vom 
Fotopunkt, einem Stern, über ein abwechslungsreiches und sehr gelungenes 
Programm auf der Postplatzbühne, bis zu den Verkaufshäuschen im Trini-
tatispark oder dem Weihnachtsliedersingen der Schülerinnen und Schüler 
des Goethe-Gymnasium, der Wichtelwerkstatt, dem Geschichtenerzählen im 
Kinderkaufhaus oder der Eiskönigin, die den Weihnachtsmarkt besuchte, war 
für viel Kurzweil gesorgt.
Gewinnen konnte man zur Sternenweihnacht einen eigenen Stern. Geschätzt 
werden sollte die Anzahl kleiner Sterne in einer Acrylbox. Der Stern mit den 
Koordinaten 21 26 40 – 23 35 19.2, der von der gesamten Nordhalbkugel aus 

Information und Beratung
Bildungszentrum für Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

im Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

03765 55400 · fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Berufsausbildung in der Pflege und Therapie – 
Deine Berufsperspektive vor Ort hier in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (AZAV)
Staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in (AZAV)
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeutin/Ergotherapeut (WFOT)
Physiotherapeutin/Physiotherapeut

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn am 1. September 2025 
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4 Wochen Sicherheit
kostenlos testen
03.02. – 21.03.2025

Sicherheit auf Knopfdruck
Der Johanniter-Hausnotruf.

Service-Telefon: 0800 019 1414 (gebührenfrei)

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Zwickau/Vogtland
www.johanniter.de/hausnotruf
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zu sehen ist, wurde am 22. Dezember in das Internationale Sternenregister 
eingetragen und trägt den Namen Sabine. Platz 2 und 3 waren Stadtgut-
scheine. 
Zur schönsten Weihnachtsmarktbude wurde mit großem Vorsprung der 
Marktstand der Reichenbacher Firma Zill & Engler gewählt. 

Fotos: H. Keßler, F. Pöhland
 

EIN BESONDERES WEIHNACHTSGESCHENK …

V.l.n.r.: Daniela Kaiser-Pescaru (Projektleiterin), Aline Reus (Fachbereichs-
leiterin Bürgerservice, Kultus, Soziales), Linda Keller (Sachgebietsleiterin 
Kinder, Jugend und Soziales), Bianca Zisowsky (Geschäftsführerin) und Ma-
rina Loos (Projektmitarbeiterin).

… überbrachten die Vertreter der Stadtverwaltung Reichenbach dem DRK 
Vogtland Kreisverband Reichenbach kurz vor den Festtagen. Sie überreich-
ten den Fördermittelbescheid für das Vorhaben „Gemeinsam stark – den All-
tag meistern“. 
Ziel des Projektes ist es das gemeinsame Zusammenleben der Bewohner im 
Stadtteil zu stärken und die Integration zu unterstützen. Hierfür werden 
wöchentlich individuelle Angebote in der Begegnungsstätte Ausweg in der 
Humboldtstraße 45 durchgeführt. 
Das Projekt ist Teil der Förderrichtlinie der Nachhaltigen Sozialen Stadtent-
wicklung 2021 – 2027.

Foto: F. Pöhland

GEMEINSAM FÜR SCHNEIDENBACH:
FEUERWEHR UND WIRTSCHAFT IM DIALOG

V.l.n.r.: Thomas Weck, Tim Krause, Herbert Krause, Sven Göbel, Sylvia Bau-
knecht, Oberbürgermeister Henry Ruß und Thomas Höllrich.

Ortsvorsteher Herbert Krause lud zu einem gemütlichen Treffen bei Kaffee 
und Kuchen ein, um die Zusammenarbeit zwischen der Feuerwehr Schnei-
denbach und der Wirtschaft zu würdigen. 
Stadtwehrleiter Thomas Weck, der stellvertretende Ortswehrleiter Tim Krau-
se, Oberbürgermeister Henry Ruß und sein Büroleiter Thomas Höllrich be-
tonten die Bedeutung der Unterstützung durch lokale Unternehmen.
Der Ortsvorsteher schloss sich dem Dank der Feuerwehr an und hob die 
langjährige Partnerschaft mit der Firma Glitzner hervor. Betriebsleiter Sven 
Göbel und Sylvia Bauknecht, Geschäftsführerin der neuen Eigentümerfirma 
Kühl Entsorgung & Recycling GmbH & Co. KG, erklärten, dass diese wertvol-
le Partnerschaft auch in Zukunft fortgeführt wird. Besonders hervorzuhe-
ben ist die großzügige Spende der Firma Kühl an die Freiwillige Feuerwehr 
Schneidenbach: ein Oberflächensauger, der für die Wasserentnahme aus 
offenen Gewässern von großer Bedeutung ist. Dieses hochmoderne Gerät 
wird der Feuerwehr ermöglichen, im Ernstfall noch effizienter und sicherer 
agieren zu können. Die Unterstützung durch solche technischen Geräte trägt 
maßgeblich dazu bei, die Einsatzfähigkeit und Sicherheit der Feuerwehr zu 
steigern und somit die gesamte Gemeinde zu schützen.

Foto: J. Ehrler
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ABSCHIED NACH VIELEN JAHREN:
DIREKTOR DER MUSIKSCHULE VOGTLAND

IN DEN RUHESTAND VERABSCHIEDET

Zum Jahresende wurde Andreas Häfer, Gründungsmitglied und Direktor der 
Musikschule, nach mehr als 40 Jahren Tätigkeit in der Musikschule Vogtland 
in den Ruhestand verabschiedet.
„Andreas Häfer hat, im wahrsten Sinne, den Takt angegeben. Mit und un-
ter ihm ist die Musikschule Vogtland zu einer Institution herangewachsen, 
die aus unserer Kulturlandschaft nicht mehr wegzudenken ist. Schon die 
Kleinsten lernen hier, Musik in all ihren Facetten zu lieben“, so Landrat Tho-
mas Hennig.
Bereits 1983 begann Häfer seine Karriere im Vogtland. Damals noch für die 
Musikschule „Clara Wieck“ an der Außenstelle Reichenbach lehrte er Klavier. 
Später wechselte die Musikschule, ebenso wie die Schulen in Auerbach und 
Markneukirchen, in die Trägerschaft des Landkreises. Im Jahr 1999 über-
nahm schließlich der Trägerverein Musikschule Vogtland alle Standorte und 
Häfer, zu dieser Zeit Geschäftsführer des Vereins, erhielt den Titel „Direktor 
der Musikschule Vogtland e.V.“.
Unter seiner Führung entwickelte sich die Musikschule Vogtland zu einem 
wichtigen kulturellen Ort in der Region und bietet bis heute ein breites 
Spektrum an musikalischen Bildungsangeboten für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene.
Zahlreiche Konzerte, innovative Unterrichtsformate und die enge Zusam-
menarbeit mit lokalen Institutionen sind Zeugnisse seines Engagements.
Besonders in den herausfordernden Zeiten der Pandemie engagierte sich 
Herr Häfer mit der Einführung von Online-Unterricht und Straßenmusikpro-
jekten mit viel Herzblut, um den Kontakt zu den Schülern aufrechtzuerhalten 
und die musikalische Ausbildung trotz der Einschränkungen fortzuführen.
Für sein Engagement wurde Andreas Häfer im letzten Jahr durch die Stadt 
Reichenbach mit der Neuberin-Medaille geehrt.

Foto: H. Keßler

HARMONIEN BIS ZUM SCHLUSS:
GENERALMUSIKDIREKTOR DER VOGTLAND

PHILHARMONIE IN DEN RUHESTAND VERABSCHIEDET

Hinter Stefan Fraas liegt ein bewegtes Berufsleben. Seine künstlerische Ar-
beit mit einem sinfonischen Orchester begann 1988 als Kapellmeister des 
Vogtlandorchesters Reichenbach. Durch die Fusion 1992 mit dem Staatli-
chen Sinfonieorchester Greiz, die er maßgeblich mitgestaltete, konnte die 
Vogtland Philharmonie unter seiner Leitung die Orchestertradition im thü-
ringischen und sächsischen Vogtland fortführen. 1995 wurde er Intendant 
der Vogtland Philharmonie, erhielt 2007 den Titel des Generalmusikdirek-
tors. Seit 2008 ist er Mitglied im Beirat des Kulturraumes Vogtland-Zwickau. 
Über die vergangenen zehn Jahre hat er sich zudem auch in der Politik ver-
dient gemacht. Seit 2014 ist der CDU-Mann Kreisrat.
Auch außerhalb des Vogtlandes hat er musikalisch Station gemacht. So war 
er von 2000 bis 2006 Chefdirigent des Folkwang Kammerorchesters Essen. 
Zwei Jahre später wurde er Chefdirigent des Kurpfälzischen Kammerorches-
ters Mannheim, ein Amt, das er bis 2013 innehatte.
Besonderen Wert legte Fraas auf die Arbeit im Nachwuchsbereich mit dem 
Projekt „Kids meet Classics“. Sein Hauptanliegen war es, junge Menschen für 
die Musik und die musikalische Arbeit des Orchesters zu begeistern.

Foto: H. Keßler

DIGITALE SICHERHEIT – „FAKT ODER FAKE“

Unter dem Motto „Fakt oder Fake“ wurde am 13. Januar im ehemaligen Kin-
derkaufhaus eine Informationsveranstaltung durchgeführt, initiiert durch 
den Kommunalen Präventionsrat Reichenbach und der Initiative Medienbil-
dung Vogtland. Gerade in Krisenzeiten verbreiten sich Fake News über die 
sozialen Medien rasend schnell und werden oft unreflektiert geteilt und 
kommentiert. Mit spannenden und unterhaltsamen Darstellungen und Vi-
deos konnten Einblicke zur Glaubwürdigkeit von und der Manipulation durch 
Medien auch im Zusammenhang mit dem Einsatz von KI gewonnen werden. 
Neben den Informationen erhielten die Besucher hilfreiche Tipps zum Er-
kennen von Fake-News und welche Fakten dabei gecheckt werden sollten. 
Im Anschluss an das Referat fand eine angeregte Diskussion sowie ein Aus-
tausch mit eigenen Erfahrungen gemeinsam mit dem Experten und den Zu-
schauern statt.
Eine weitere Veranstaltung zum Thema – Digitale Sicherheit richtet sich 
an Jugendliche und findet am 21. Februar von 12:00 bis14:00 Uhr im ehe-
maligen Kinderkaufhaus unter dem Motto „Gefahren und Risiken digita-
ler Medien“ statt.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Fotos: I. Meisel

Das Neujahrskonzert am 01. Januar 2025 im Neuberinhaus war der letzte 
Auftritt von Stefan Fraas.
Die Neuberin-Medaille der Stadt Reichenbach, der Sächsische Verfassungs-
orden, die Ehrenbürgerwürde Reichenbachs und nicht zuletzt das Bun-
desverdienstkreuz am Bande – all diese Auszeichnungen hat Stefan Fraas 
im Laufe seiner musikalischen Karriere erhalten. Nach 32 Jahren ging der 
Intendant, Geschäftsführer und Dirigent der Vogtland Philharmonie Greiz/
Reichenbach in den Ruhestand.
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IRISCHER ABEND IM KINDERKAUFHAUS

Ein ganz besonderes Highlight für alle Freun-
de Irischer Musik: am 10. Januar lud der Ver-
ein Chronical Moshers e.V. zur „Irish Night“ 
ins Kinderkaufhaus ein. 
Es war proppenvoll – Livemusik mit Cara na 
Mara und leckere typisch irische Getränke 
und Speisen von Connys Bar sorgten für das 
richtige Feeling. Abgerundet wurde der stim-
mungsvolle und kurzweilige Abend durch ein 
Whiskytasting mit Angels´share aus Plauen.
Finanziert wird die Veranstaltung zu 50 % 
aus Mitteln des Verfügungsfonds des Bun-
desprogrammes „Zukunftsfähige Innenstäd-
te und Zentren“. Das Innenstadtmanage-
ment unterstütze bei der Organisation und 
Durchführung.

DEMNÄCHST
GEPLANTE VERANSTALTUNGEN IN REICHENBACH 2025

(Änderungen vorbehalten!)

08.02.2025 ABBA-Mamma Mia and much more, Neuberinhaus
16. bis 20.02.2025 31. Puppenspielfest, Pfl egestätte des 
  sächsischen Puppentheaters in Mylau
21.02.2025 Nacht der Musicals, Neuberinhaus
08.03.2025 KAMENA, Ballett, Neuberinhaus
15.03.2025 AC/DC Rockshow
21.03.2025 Kranzniederlegung zum Gedenken an die 
  Bombardierung Reichenbachs vor 80 Jahren, 
  Park des Friedens
04.04.2025 Nacht der Bibliotheken, Jürgen-Fuchs-Bibliothek
19.04.2025 Ostereisuchaktion, Park der Generationen
01.05.2025 Frühlingsmarkt Saisoneröffnung
  Park der Generationen mit Schützenfest
03.05.2025 Familienkonzert, Neuberinhaus
09.05.2025 Traditionelles Familienfest zu Himmelfahrt (Alaunwerk)
11.05.2025 200 Jahre Johann Strauss, die große Jubiläumsgala
16.05.2025 Musik im Laden
22.05.-09.06.2025 Landeskirchliche Gemeinschaft: Zeltlager, 
  Park der Generationen
01.06.2025 Göltzschtalradlertag
14.06.2025 Musikschulsommerfest/Stadtwerke
20.-22.06.2025 Ballonglühen, Park der Generationen
08.-10.08.2025 Streetfoodfestival, Park der Generationen
30.08.2025 Queen Classic Night, Park der Generationen 
05./06.09.2025 160 Jahre Feuerwehr Reichenbach
10.09.2025 21. Berufsorientierungsmarkt, 
  Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“ 
13.09.2025  Schalmeienparty in Reichenbach, 
  Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“
19./20.09.2025  Zeppelinfest Brunn
25.09.2025 Ungeheuer, Neuberinhaus
02./03.10.2025  Bürgerfest, Innenstadt
28.-30.11.2025 Burgweihnacht auf Burg Mylau 
30.10.2025 Halloween-Einkaufsnacht 
30.11.2025 Weihnachtskonzert, Neuberinhaus
Dezember 2025 Veranstaltung anlässlich des 75. Geburtstages 
  von Jürgen Fuchs, Jürgen-Fuchs-Bibliothek
02.12-17.12.2025 Adventsmarkt, Postplatz 
18.-22.12.2025 Reichenbacher Sternenweihnacht, Innenstadt
28.-30.12.2025 Burgweihnacht
30.12.2025 Konzert zwischen den Jahren, Burg Mylau

Wer eine Veranstaltung in diesem Jahr plant, wird gebeten, sie bis 28. Februar
an den Bereich Marktwesen, Anika Ludwig, E-Mail: marktwesen@reichen-
bach-vogtland.de, Tel. 03765 524-1011, zu melden. Somit ist es besser 
möglich, die Veranstaltungen zu koordinieren, aber auch die Vergabe von 
Marktmobiliar und Zubehör zu planen.

 14. FEBRUAR: 
DER NACHTWÄCHTER GEHT WIEDER AUF TOUR

(Anmeldung erforderlich)

„Hört, ihr Leut’ und lasst euch sagen, unsre Glock’ hat zehn geschlagen. 
Löscht das Feuer, löscht das Licht, dass kein Unheil euch geschieht.“ Mit 
seinem Ruf warnte der Nachtwächter die schlafenden Bürger vor Feuer, Fein-
den und Dieben und sagte auch die Stunden an. Er prüfte, ob Stadttore und 
Haustüren verschlossen waren und sorgte nachts für Ordnung und Sicherheit 
in der Stadt. Verdächtige Personen, die unterwegs waren, durfte er anhal-
ten, befragen und notfalls festnehmen. Er war die Security des Mittelalters. 
Hannes Reinhold vom Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ führt 
Sie als Nachtwächter vom Rathaus aus durch das Stadtgebiet, das einst von 
einer Stadtmauer umgeben war und kann von allerlei kuriosen und amüsan-
ten Begebenheiten aus der „guten alten Zeit“ berichten.
Nächster Termin: Freitag, 14. Februar 2025
Treffpunkt: 19:00 Uhr am Rathaus Reichenbach, Markt 1
 Teilnehmerbeitrag: 4 Euro pro Person (Kinder unter 14 Jahren sind frei)
Dauer: ca. 1 Stunde
Info und Anmeldung per E-Mail an reinhold.hannes@web.de

Autohaus Zeidler GmbH
Reichenbacher Str. 39, 08499 Mylau
T 0376539300
www.autohaus-zeidler.de

* Der Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfeh-
lung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH gilt für unsere Tour 
Sondermodelle. Nachlässe berechnet gegenüber vergleichbar 
ausgestattetem Modell Selection bei Vorbesitz eines Škoda mit 
mind. 6 Monaten Haltedauer.

Jetzt Preisvorteil bis 
zu 11.650,– € sichern.

Garantiert 
die richtige Wahl!

Preisvorteil bis zu

11.650 €*

z. B. ŠKODA OCTAVIA Tour (Benzin) 1,5 l TSI 110 kW (150 PS) 6-Gang-Schalter, Hub-
raum 1.498 cm3: Kraftstoffverbrauch: kombiniert 5,5 l/100km, Innenstadt 7,2 l/100km, 
Stadtrand 5,5 l/100km, Landstraße 4,7 l/100km, Autobahn 5,4 l/100km CO2-Emissio-
nen kombiniert 124 g/km, Innenstadt 164 g/km CO2, Stadtrand 125 g/km, Landstraße 
108 g/km, Autobahn 123 g/ CO2-Klasse D.  1Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, 
nähere Informationen erhalten Sie bei uns unter skoda.de/wltp
Abbildung enthält Sonderausstattung, freie Farbwahl kann nicht garantiert werden.
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland in der Abteilung
 Schulen / Kultur / Sport / Soziales eine Stelle als

Sachbearbeiter Wohngeldstelle (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 11.02.2025.

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt die Stelle 

Sozialpädagoge städtische 
Jugendeinrichtungen (m/w/d)
neu zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 12.02.2025.

Stellenausschreibungen sind auf der Homepage der Stadt Reichen-
bach www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Ausschreibun-
gen/ Stellenausschreibungen bzw. unter folgendem Link: https://
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/ausschreibungen/
stellenausschreibungen/ zu fi nden.
Kontakt: Abteilung Hauptverwaltung/Personalwesen, 
Tel. 03765 524-1130.

AUS DEM STADTRAT

STADTRATSSITZUNG VOM 02. DEZEMBER

Information zur Kultur GmbH und dem Neuberinhaus
Zu Beginn der Sitzung informierte Ariane Spiekermann, Geschäftsführerin 
der Kultur GmbH, über die GmbH und speziell zum Neuberinhaus. Zur Zeit 
werden fünf Kultureinrichtungen betrieben, wobei zum 31.12.2025 die Stadt 
Auerbach die Kultur GmbH verlässt. In ihrem weiteren Vortrag erläuterte sie 
anhand einer Power-Point-Präsentation die einzelnen Fakten zum Neube-
rinhaus Reichenbach. Sie informierte über das Ergebnis des Jahres 2023, 
die Prognose für das Jahr 2024 sowie den Wirtschaftsplan 2025. Ziel ist die 
langfristige Sicherung der Finanzierung des Betriebes des Neuberinhauses 
durch Stärkung des soziokulturellen Bereiches. Dadurch ist der Erhalt der 
Förderfähigkeit der institutionellen Förderung durch den Kulturraum Vogt-
land-Zwickau gegeben.
Beschluss über die Gründung einer „Bürgerstiftung Stadt Reichenbach 
im Vogtland“ im Rahmen der „Stiftergemeinschaft der Sparkasse Vogt-
land“  
Der Stadtrat ermächtigte den Oberbürgermeister, die Errichtungsurkunde 
zur Gründung der „Bürgerstiftung Stadt Reichenbach im Vogtland“ zu un-
terzeichnen.
Jeder zehnte Sparkassenkunde hat keine Erben. In diesem Zusammenhang 
kam die Idee auf, eine Stiftergemeinschaft zu gründen. Mit dem Reichenba-
cher Beschluss gibt es elf Kommunen im Vogtlandkreis, die Mitglied in der 
Stiftergemeinschaft sind. Alle Gelder, die eingesammelt werden, bleiben im 

Vogtland. Die Kommune hat zwei Aufgaben, die Öffentlichkeitsarbeit vor Ort 
sowie die Verteilung der Erträge. Das Anliegen der Bürgerstiftung ist es, das 
bürgerschaftliche Engagement in der Stadt und den Ortschaften zu fördern. 
Die Zwecke der Stiftung erstrecken sich auf die Bereiche Bildung, Heimat-
pfl ege, Gesundheitsprävention, Jugend, Katastrophenhilfe, Sport, Kultur, 
Soziales und Umwelt.
Die Sparkasse Vogtland übernimmt einen Großteil der Bildung des Grund-
stockvermögen. Pro Einwohner wird ein Euro von der Sparkasse gespendet 
– bis zu einer Höhe von 10.000 Euro.
Der Stadtrat fasste den Beschluss über die Erhebung von Elternbeiträgen in 
Kindertageseinrichtungen der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Jahr 
2025 – siehe Veröffentlichung auf Seite 15.
Weiterhin fasste der Stadtrat den Beschluss der Satzung über die Festset-
zung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer - Hebesatzsatzung 
- Stadt Reichenbach im Vogtland - siehe Veröffentlichung auf den Seiten 
14-15. Zur Höhe der Hebesätze gab es unterschiedliche Aussagen in den 
Medien. Nach Diskussion hat der Stadtrat den Hebesatz der Grundsteuer B 
mit 490 % beschlossen. Damit befi ndet sich Reichenbach im Rahmen der 
Aufkommensneutralität.
Einstimmig fasste der Stadtrat den Beschluss zur Haushaltssatzung und 
zum Haushaltsplan der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Jahr 2025.
Die Veröffentlichung erfolgt nach der Genehmigung des Haushaltes durch 
das Kommunalaufsichtsamt des Landratsamtes Vogtlandkreis.
Ebenfalls einstimmig wurde der Beschluss zum Wirtschaftsplan 2025 des 
Eigenbetriebes Kommunales Bestattungswesen Reichenbach, bestehend 
aus Erfolgsplan, Liquiditätsplan, Stellenplan und Finanzplan für die Jah-
re 2025 – 2029, gefasst. 
Der Stadtrat fasste die Nutzungsordnung für die Vermietung von Räumen 
in öffentlichen Gebäuden der Stadt Reichenbach im Vogtland neu.
Einstimmig beschloss der Stadtrat die Gewährung von Zuwendungen gemäß 
der KU-Förderrichtlinie: Robert Dietel - Arbeitsschutz, Inh. Claudia Heinig 
erhält einen Zuschuss in Höhe von max. 50 % der förderfähigen Investiti-
onskosten, maximal jedoch 54.650 Euro, für die Anschaffung neuer Technik 
und die Optimierung der Prozesse Am Graben 39. Außerdem erhält das Un-
ternehmen EP Mediavision, Heiko Wolfram, einen Zuschuss in Höhe von max. 
50 % der förderfähigen Investitionskosten, maximal jedoch 62.500 Euro, für 
die Anschaffung neuer Technik und die Optimierung der Prozesse sowie die 
Durchführung baulicher Maßnahmen in der Bahnhofstraße 15 – 17.
Ebenfalls einstimmig fasst der Stadtrat den Beschluss über die Verordnung 
der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen im Jahr 2024.
Informiert wurde der Stadtrat zum Beteiligungsbericht der Stadt Reichen-
bach im Vogtland für das Jahr 2021.
Einstimmig beschloss der Stadtrat die Annahme von Spenden. 

Alle öffentlichen Vorlagen, Beschlüsse und Protokolle des Stadtrates 
der Stadt Reichenbach und seiner Ausschüsse sind im vollen Wortlaut 
und mit allen Anlagen auf der Homepage der Stadt unter www.reichen-
bach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Stadtpolitik/ Ratsinformationssys-
tem veröffentlicht. -> Link: https://www.reichenbach-vogtland.de/
stadt/stadtpolitik/



Reichenbacher Anzeiger 01/25, 07.02.2025

12

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

ANLÄSSLICH DER WAHL ZUM 21. DEUTSCHEN
BUNDESTAG AM 23.02.2025

WIDERSPRUCHSRECHT ZU GRUPPENAUSKUNFT 
VOR WAHLEN

Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 03.05.2013 
(BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Art. 6 des Gesetzes vom 23.10.2024 
(BGBl. I S. 323) geändert worden ist, darf die Meldebehörde Parteien, Wähl-
ergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter bestimmend ist. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt wer-
den. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.

Zulässig ist die Übermittlung folgender Daten: Familienname, Vornamen 
unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften.
Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 Abs. 1 BMG unterbleibt, wenn eine 
Auskunftssperre nach § 51 BMG vorliegt oder soweit die betroffene Person 
der Übermittlung ihrer Daten nach § 50 Abs. 5 BMG widersprochen hat oder 
widerspricht.

Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Reichenbach im Vogtland, Bürgerbüro, Markt 7 in 08468 Reichenbach im 
Vogtland während der üblichen Öffnungszeiten einzulegen. Bereits früher 
eingelegte Widersprüche gelten fort, sofern sie nicht an eine bestimmte 
Wahl gebunden waren.

Reichenbach im Vogtland, den 07.01.2025

Henry Ruß 
Oberbürgermeister

Die „Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Reichenbach im Vogtland 
anlässlich der Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025 Wider-
spruchsrecht zu Gruppenauskunft vor Wahlen“ wurde aufgrund § 1 Abs. 
1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 08.01.2025 unter www.rei-
chenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ 
https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/ veröffentlicht.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT
REICHENBACH IM VOGTLAND ÜBER DAS RECHT AUF 

EINSICHT IN DAS WÄHLERVERZEICHNIS UND DIE 
ERTEILUNG VON WAHLSCHEINEN FÜR DIE WAHL 

ZUM 21. DEUTSCHEN BUNDESTAG
AM 23. FEBRUAR 2025

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der 
Stadt Reichenbach im Vogtland wird in der Zeit vom 03. Februar 
2025 bis 07. Februar 2025 zu folgenden Öffnungszeiten

	 Montag, 	 03. Februar 2025		  09:00 – 16:00 Uhr 
	 Dienstag, 	 04. Februar 2025		  09:00 – 18:00 Uhr
	 Mittwoch, 	 05. Februar 2025		  geschlossen
	 Donnerstag,	 06. Februar 2025		  09:00 – 18:00 Uhr
	 Freitag, 	 07. Februar 2025		  09:00 – 13:00 Uhr
              in der Stadt Reichenbach im Vogtland Bürgerbüro Markt 7
              08468 Reichenbach im Vogtland

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.Der Zugang 
zum Bürgerbüro ist nicht barrierefrei. 

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat 
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von den Be-
diensteten der Stadt Reichenbach im Vogtland bedient werden darf. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl (03. Februar 2025 
bis 07. Februar 2025), spätestens am 07. Februar 2025 bis 13:00 
Uhr, bei der Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Bürgerbüro, 
Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden. 

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens zum 02. Februar 2025 eine Wahlbenachrichtigung. 

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis ein-
legen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann. 

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. 	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 
	 Wahlkreis 165 - Vogtlandkreis 
-	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) 

dieses Wahlkreises 
-	 oder durch Briefwahl 
	 teilnehmen.
5. 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2.	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) 	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist 
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bun-
deswahlordnung (bis zum 02. Februar 2025) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 07. Februar 2025) versäumt hat, 

b) 	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
	 der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 

oder Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

c)  	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

      	  
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis 21. Februar 2025, 15:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland‚ Bürgerbüro, Markt 7 in 08468 Reichenbach 
im Vogtland mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. Die elektronische Bean-
tragung ist unter Angabe der Anschrift des Wahlberechtigten sowie Ge-
burtsdatum oder die laufende Nummer laut Wählerverzeichnis für eine 
zweifelsfreie Identifikation an buergerbuero@reichenbach-vogtland.
de möglich. Der auf der Internetseite www.reichenbach-vogtland.de 
unter dem Link Wahlen bereitgestellte Online-Wahlscheinantrag kann 
ebenfalls bis zum 21. Februar 2025, 15:00 Uhr genutzt werden. Im Falle 
nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, kann ihm bis 
zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

AMTLICHES
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Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr 
stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.    

6.     Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
   zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und 
 - ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtig-
te vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stim-
mabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden. 

Reichenbach im Vogtland, den 13.01.2025

Henry Ruß
Oberbürgermeister

Die „Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Reichenbach im Vogtland 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. 
Februar 2025“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssat-
zung bereits am 17.01.2025 unter www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ https://www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ ver-
öffentlicht.

WAHLBEKANNTMACHUNG
DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

1.	 Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 
statt.  
Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

2.	 Die Stadt Reichenbach im Vogtland ist in 18 allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt.  
In der Stadt Reichenbach im Vogtland sind folgende Wahlräume barri-
erefrei: 
Wahlbezirk	 Einrichtung und Anschrift 
480		  Kindertageseinrichtung „Pfiffiküsse“

			   Plauensche Straße 39, 
			   08468 Reichenbach im Vogtland

	 482		  Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft (bsw) e.V.  
 		  Kirchplatz 7, 08468 Reichenbach im Vogtland

484		  Goethe-Gymnasium 
 		  Ackermannstraße 7, 08468 Reichenbach im Vogtland

486		  Sporthalle Cunsdorfer Straße 
 		  Cunsdorfer Straße 25, 
		  08468 Reichenbach im Vogtland

491		  Pestalozzischule
 		  Dammsteinstraße 45, 
		  08468 Reichenbach im Vogtland

492		  Jugendclub, Gemeindezentrum Friesen 
 		  OT Friesen, Hauptstraße 18A, 
		  08468 Reichenbach im Vogtland

496		  Grundschule MylauOT Mylau, Heubnerring 1, 
		  08499 Reichenbach im Vogtland
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
bis zum 02. Februar 2025 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur 
Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr 
im Rathaus der Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 1 im Raum 020, 
im Raum 324, im Veranstaltungsraum der Bibliothek und im Ratssaal 
zusammen. Der Raum 020 und der Ratssaal sind barrierefrei. 

	
3.     Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-

len, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis 

oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll 
bei der Wahl abgegeben werden. 

 	 Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

	
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a)	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der 
Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Anga-
be der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des 
Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

	 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken 
Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Be-
werber sie gelten soll, und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes 
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. 	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis 
165 - Vogtlandkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises oder
b)	 durch Briefwahl 

    	 teilnehmen.  
 	
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-
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s gegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18:00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-

sönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter 
anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundes-
wahlgesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getrof-
fenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfl ussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonfl ikt der 
Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im 
Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

Reichenbach im Vogtland, den 13.01.2025

Henry Ruß 
Oberbürgermeister

Die „Wahlbekanntmachung der Stadt Reichenbach im Vogtland“ 
wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits 
am 17.01.2025 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
amtliche-bekanntmachungen/ https://www.reichenbach-vogtland.
de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

Hinweise zur Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025

 Briefwahl:
 Der Briefwahlzeitraum zur anstehenden Bundestagswahl ist aufgrund 

der vorgezogenen Neuwahl verkürzt. Daher wird eine frühzeitige Bean-
tragung der Briefwahlunterlagen empfohlen, denn die verschlossenen 
Wahlbriefe müssen spätestens am Wahltag, 23.02.2025 um 18:00 Uhr
in der Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland eingegangen sein. 
Verspätet (nach 18:00 Uhr) eingehende Wahlbriefe dürfen bei der Aus-
zählung der Stimmen nicht berücksichtigt werden. 

 Ab voraussichtlich 06.02.2025 besteht auch die Möglichkeit die Brief-
wahlunterlagen im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im Vogtland 
persönlich abzuholen und Vorort die Briefwahl durchzuführen. Ent-
sprechende Wahlkabinen werden im Bürgerbüro vorgehalten. 

 Die Deutsche Post stellt sicher, dass Wahlbriefe, die bis spätestens 
Donnerstag, den 20. Februar 2025, vor der letzten Leerung des jewei-
ligen Briefkastens eingeworfen beziehungsweise in einer Postfi liale 
abgegeben werden, rechtzeitig die auf dem Wahlbrief aufgedruckte 
Stelle erreichen. 
Wer die mit den Postlaufzeiten verbundenen Unsicherheiten vermei-
den möchte oder bis zur letzten Briefkastenleerung am Donnerstag 
vor der Wahl den Wahlbrief nicht absenden kann, sollte den Wahlbrief 
direkt bei der Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland abgeben. Al-
ternativ kann man sich trotz beantragter Briefwahl auch noch dazu 
entscheiden, am Wahltag im Wahllokal zu wählen. Dafür muss man den 
Wahlschein, der den Briefwahlunterlagen beiliegt, und einen Licht-
bildausweis ins Wahllokal mitbringen. 

 Wahllokale zur Bundestagswahl:
Die Stadt Reichenbach im Vogtland ist zur Bundestagswahl am 
23.02.2025 in 18 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Auf der Wahl-
benachrichtigung, welche die Wahlberechtigten bis spätestens 
02.02.2025 per Post erhalten haben, sind der Wahlraum und der Wahl-
bezirk sowie die Wahlbezirksnummer angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte im Wählerverzeichnis erfasst ist. 
Die nummerierten Bezeichnungen der Wahlbezirke (Nummernblock 
480 bis 497) haben sich geändert. Es wurden zwei neue Wahlräume 
eingerichtet. 
Folgendes gibt es bei den Wahlräumen zu beachten:

- Wahlbezirk Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e.V. (482): 
Die Straßenzuordnungen für den Wahlbezirk Bildungswerk der Säch-
sischen Wirtschaft (bsw) e.V. wurden geändert. Es wurde für eine 
weiterhin ordnungsgemäße Durchführung der Wahlen das Gebiet des 
Wahlbezirkes geteilt und ein weiteres Wahllokal eingerichtet.

- Wahlbezirk Kindertageseinrichtung „Pfi ffi küsse“ (480) - Neuan-
lage durch Teilung ehem. Wahlbezirk bsw e.V.:
Zur dauerhaften Durchführung der Wahlen wurde der Wahlbezirk 480 
angelegt. Der Wahlraum für den Wahlbezirk 480 befi ndet sich in der 
Kindertageseinrichtung „Pfi ffi küsse“, Plauensche Straße 39 in 08468 
Reichenbach im Vogtland.

- Wahlbezirk Die Fabrik CVJM e.V. (483): 
Der Wahlraum für den Wahlbezirk 483 (ehemals Westsächsische 
Hochschule, Klinkhardtstraße 30, 08468 Reichenbach im Vogtland) 
befi ndet sich ab sofort im Gebäude des Vereines Die Fabrik CVJM 
e.V., Dr.- Külz-Straße 21 in 08468 Reichenbach im Vogtland. Bitte 
beachten Sie, dass der Zugang zum Wahlraum ausschließlich über 
die Klinkhardtstraße möglich ist.  

Weitere Hinweise und Informationen zur Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 
am 23.02.2025 fi nden Sie auf der Internetseite der Bundeswahlleiterin unter 
https://www.bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025.html
Auskünfte zu barrierefreien Wahlräumen unter Telefon: 03765 524-3434 oder 
www.reichenbach-vogtland.de
Auskünfte zu Hilfsmitteln für Blinde- und Sehbehinderte 
unter Telefon: 0351 8090611 oder info@bsv-sachsen.de
Informationen in Leichter Sprache unter 
www.bundeswahlleiter.de/info/leichte-sprache.html

Die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag auf dem Handy verfolgen

Am Wahltag, 23. Februar 2025, veröffentlicht die Stadt-
verwaltung Reichenbach im Vogtland nach Schließung der 
Wahllokale die eingehenden Teilergebnisse zur Bundestags-
wahl der Stadt Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde 
Heinsdorfergrund auf ihrer Homepage unter – https://wah-
len.reichenbach-vogtland.de/ergebnisse/. Auf der Inter-
netseite kann sich der Nutzer schnell und übersichtlich über den Stand der 
Auszählung am Wahlabend informieren. 

Im ehemaligen Kinderkaufhaus, Am Graben 2 in 08468 Reichenbach im Vogt-
land ist ab 18:00 Uhr eine Ergebnispräsentation der Teilergebnisse zur Bun-
destagswahl der Stadt Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde Heins-
dorfergrund zu sehen. Das ehemalige Kinderkaufhaus ist ab 17:30 Uhr für die 
Öffentlichkeit zugänglich.

S ATZUNG ÜBER DIE FESTSETZUNG DER HEBESÄTZE 
FÜR DIE GRUND- UND GEWERBESTEUER

- HEBESATZSATZUNG –
STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 
965), das zuletzt durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16. Dezember 2022 (BGBl. 
I S. 2294) geändert worden ist, des § 16 Gewerbesteuergesetz (GewStG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), das 
zuletzt durch Artikel 19 des Gesetzes vom 27. März 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 108) 
geändert worden ist und des § 7 Abs. 3 Sächsisches Kommunalabgabengesetz 
(SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 116), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 
(SächsGVBl. S. 876) geändert worden ist i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500) geändert worden ist, hat der Stadtrat 
der Stadt Reichenbach im Vogtland in seiner Sitzung am 02.12.2024 (mit 
Beschluss Nr.: VIII/2024/0086/SR) folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Erhebungsgrundsatz

Die Stadt Reichenbach im Vogtland erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden 
Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes 
und eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes. 

§ 2 Hebesätze
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 
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§ 3 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft und mit Ablauf des 31.12.2025 
außer Kraft. Gleichzeitig tritt die Hebesatzsatzung vom 01.01.2023 außer 
Kraft.

Reichenbach im Vogtland, den 18.12.2024

Henry Ruß
Oberbürgermeister
					   

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 S 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustanden gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

1.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

2.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,

3.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

Die „Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und 
Gewerbesteuer
- Hebesatzsatzung - Stadt Reichenbach im Vogtland“ wurde aufgrund 
§ 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 18.12.2024 unter 
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekannt-
machungen/ https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

ELTERNBEITRAG REICHENBACH IM VOGTLAND FÜR 
DAS JAHR 2025 IN EURO

(1)  Der Elternbeitrag beträgt bei Kinderkrippen 
der Stadt Reichenbach im Vogtland
	        
	 Eltern	 Alleinerziehende
bis zu 9 Stunden	 275,64	 248,08
zweitältestes Kind	 165,38	 137,82
drittältestes Kind	   55,13	   27,56
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		
bis zu 6 Stunden	 183,76	 165,38
zweitältestes Kind	 110,26	   91,88
drittältestes Kind	   36,75	   18,38
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		
bis zu 4,5 Stunden	 137,82	 124,04
zweitältestes Kind	   82,69	   68,91
drittältestes Kind	   27,56	   13,78
viertältestes Kind	     0,00	     0,00

(2)  Der Elternbeitrag beträgt in Kindergärten 
der Stadt Reichenbach im Vogtland
	            
	 Eltern	 Alleinerziehende
bis zu 9 Stunden	 180,01	 162,01
zweitältestes Kind	 108,01	   90,01
drittältestes Kind	   36,00	   18,00
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		
bis zu 6 Stunden	 120,01	 108,01
zweitältestes Kind	   72,01	   60,01
drittältestes Kind	   24,00	   12,00
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		
bis zu 4,5 Stunden	   90,00	   81,00
zweitältestes Kind	   54,00	   45,00
drittältestes Kind	   18,00	     9,00
viertältestes Kind	     0,00	     0,00

(3)  Der Elternbeitrag beträgt im Hort 
der Stadt Reichenbach im Vogtland

	 Eltern	 Alleinerziehende
6 Stunden	 102,51	   92,26
zweitältestes Kind	    61,51	   51,26
drittältestes Kind	   20,50	   10,25
viertältestes Kind	     0,00	     0,00

5 Stunden	  85,43	   76,89
zweitältestes Kind	   51,26	   42,72
drittältestes Kind	   17,09	     8,54
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
	
E R L Ä U T E R U N G E N :
a)	 Die Zeitangaben beziehen sich auf die tägliche Betreuung montags bis 

freitags. Die Beitragsangaben beziehen sich auf einen Monat.
b)	 Die Bestimmung, wer die Eltern eines Kindes sind, hat im Zusammen-

hang mit der Erhebung eines Elternbeitrages (Kostenbeitrag gem. § 90 
SGB VIII) anhand der zivilrechtlichen Regelungen des BGB (§§ 1591, 
1592) zu erfolgen.

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf
der Steuermessbeträge

400 v. H.

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf 
der Steuermessbeträge

490 v. H.

2. für die Gewerbesteuer auf
der Steuermessbeträge

420 v. H.
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s c)	 Ermäßigung oder Erlass aus sozialen Gründen kann beim Landratsamt 
Vogtlandkreis beantragt werden, wenn die Erhebung der Gebühr unbil-
lig ist (s. § 90 Abs. 3 und 4 des Sozialgesetzbuches VIII). Der Antrag auf 
Übernahme der Elternbeiträge ist durch den/die Sorgeberechtigte/n 
zu stellen. Wenden Sie sich bei Unklarheiten an das Landratsamt des 
Vogtlandkreises, Wirtschaftliche Jugendhilfe, Postplatz 5, 08523 Plau-
en, Tel. 03741 3003311.

d)	 Einheitliche Absenkungsbeiträge im Vogtlandkreis: 
	 ► bei Eltern mit mehreren Kindern, 	
	 ► bei Alleinerziehenden 
	 die gleichzeitig eine Einrichtung besuchen 	
	 für das 1. Kind um 10 % 
	 für das 2. Kind um 40 % 	 für das 2. Kind um 50 % 
	 für das 3. Kind um 80 % 	 für das 3. Kind um 90 % 
 	 für das 4. Kind um 100 % 	 für das 4. Kind um 100 %

Die Satzung „Elternbeitrag Reichenbach im Vogtland für das Jahr 
2025 in Euro“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssat-
zung bereits am 09.01.2025 unter www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ https://www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ 
veröffentlicht.

LEADER Regionalmanagement Vogtland:

EIN NEUER AUFRUF ZUR UMSETZUNG DER 
LEADER- ENTWICKLUNGSSTRATEGIE (LES) DER 

REGION VOGTLAND, FÖRDERPERIODE 2023-2027, 
STEHT SEIT DEM 14.01.2025 IM INTERNET

Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft auf, sich aktiv an der Gestaltung der 
LEADER Region Vogtland zu beteiligen. 

Aufruf 01-2025: Seit dem 14.01.2025, 10:00 Uhr finden potentielle An-
tragsteller unter der Internet Adresse: www.leader-vogtland.de den neuen 
Aufruf 01-2025. 

Aufgerufen werden folgende Maßnahmen: 
1.b.1 innovative Maßnahmen zur Ansiedlung oder Erhalt von Gesund-
heitseinrichtungen und ambulanten Pflegediensten, (Aufrufbudget 
1.000.000 Euro) 
1.d.1 Bauliche Maßnahmen an Vereinsanlagen, (Aufrufbudget 900.000 
Euro) 
1.f.2 Neu – und Ausbau öffentlich nutzbarer Freianlagen und Spielplätze 
(Aufrufbudget 500.000 Euro) 

Insgesamt stehen für den 01. Aufruf 2025 Fördermittel in Höhe von 
2.400.000 Euro zur Verfügung. Die Vorhaben müssen bis zum 11.03.2025 
(10:00 Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement Vogtland ein-
gereicht werden. 
Alle notwendigen Informationen und Formulare finden Sie unter der Rub-
rik „Aufrufe“ und können heruntergeladen werden. Am 15.04.2025 erfolgt 
durch das Entscheidungsgremium der Lokalen Aktionsgruppe Vogtland - an-
hand von den in der Entwicklungsstrategie festgelegten Bewertungskriteri-
en - der finale Beschluss zur Projektförderung. 
Bei positivem Votum können die Projektvorhaben durch die Antragsteller bei 
der Bewilligungsbehörde (Landratsamt Vogtlandkreis) digital eingereicht 
werden. 

Kontakt: 
LEADER Regionalmanagement Vogtland 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13 08258 Markneukirchen 
Tel. 037422 4029-50, info@leader-vogtland.de, www.leader-vogtland.de

Sächsische Tierseuchenkasse:

TIERBESTANDSMELDUNG 2025

Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, Schweinen, 
Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Beitrags-
zahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vo-
raussetzung für:
-	 eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse im 

Tierseuchenfall, 
-	 die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für die 

Tierkörperbeseitigung und
-	 die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische Tier-

seuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten 
Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Ja-
nuar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die am 
Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten darauf-
hin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten wir Sie, von 
Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, 
unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu pri-
vaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zustän-
digen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere 
Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, 
zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkas-
se sowie über die Tiergesundheitsdienste. 
Zudem können Sie, als gemeldete*r Tierhal-
ter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über 
Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30, 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de,
Internet: www.tsk-sachsen.de
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SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Technischer Ausschuss
Montag, 17. Februar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 24. Februar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat 
Montag, 03. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1 (mit Bürgerfragestunde)

Ortschaftsratssitzungen
OT Mylau: Donnerstag, 13. Februar, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Reichenba-
cher Straße 13, Ratssaal
OT Brunn: Donnerstag, 20. Februar, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Brunn, Ge-
meinderaum, Windmühlenweg 2
OT Friesen: Donnerstag, 27. Februar, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, 
Beratungsraum, Hauptstraße 18a

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Termin 
der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.reichen-
bach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach 
(www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachun-
gen/) veröffentlicht.

INFORMIERT

Das Landratsamt Vogtlandkreis und die Stadt Reichenbach informieren:

SIRENENANLAGEN IM VOGTLANDKREIS ERTÖNEN 
AB APRIL NUR NOCH EINMAL IM MONAT 

Sprachdurchsage ergänzt nach und 
nach reines Sirenensignal

Jeden Mittwoch um 15:00 Uhr heulen 
im Vogtlandkreis die Sirenen. Doch das 
soll sich bald ändern: Ab April ertö-
nen die Warnanlagen nur noch einmal 
monatlich. An jedem ersten Mittwoch 
im Monat sollen dann Beprobungen 
stattfinden, auch mit neuer Sprach-
durchsage. 
Die knapp 300 Sirenen im Landkreis 
nach und nach zu ertüchtigen, daran 
arbeitet die Stabsstelle Krisenmanage-
ment und Bevölkerungsschutz des 
Vogtlandkreises zusammen mit den 
vogtländischen Gemeinden mit Hoch-
druck. In den vergangenen vier Jahren 
konnte bereits ca. ein Drittel aller Anlagen modernisiert bzw. neu errichtet 
werden. Für das Jahr 2025 sind weitere Sirenenanlagen entsprechend der 
kommunalen Bedarfsermittlung geplant. Das Sirenenkonzept des Vogtland-

kreises sieht eine Ertüchtigung und Modernisierung aller Sirenen bis 2035 
vor. 
Der Vorteil der neuen Anlagen: Sirenen elektronischer Bauart sind alle 
sprachausgabefähig und sollen damit eine neue Qualität der Bevölkerungs-
warnung ermöglichen. „Zugleich eröffnen sich mit der Modernisierung neue 
Möglichkeiten der technischen Überprüfung und Wartung. Damit muss eine 
Beprobung der Anlagen aus unserer Sicht nicht mehr zwingend wöchentlich 
erfolgen.“, so Gerd Pürzel, Leiter der Stabsstelle Krisenmanagement und 
Bevölkerungsschutz. Aus diesem Grund hat sich der Vogtlandkreis dafür ent-
schieden, die Sirenen nur noch einmal monatlich ertönen zu lassen. 
Getestet werden dabei sowohl die bestehenden Motorsirenen, welche ihren 
bekannten Heulton ausgeben, als auch die neuen elektronischen Modelle. 
Dies soll auch die Bevölkerung sukzessive für die Warnsignale sowie neuen 
Sprachdurchsagen sensibilisieren. 
Die Städte und Gemeinden sind über die Änderungen beim Beprobungs-
rhythmus sowie die neuen Warnsignale bzw. Sprachdurchsagen bereits in-
formiert worden.

Landratsamt Vogtlandkreis: 

FÖRDERMITTEL FÜR EHRENAMT UND INTEGRATIONS-
PROJEKTE: ANTRÄGE KÖNNEN FRÜHESTENS IM 

MÄRZ 2025 ENTGEGENGENOMMEN WERDEN 
HÖHE DER ZUWENDUNGEN WIRD ERST MIT BE-
SCHLUSS DES LANDESHAUSHALTES 2025/2026 

BEKANNTGEGEBEN 

Die Beauftragte des Landrates für Gleichstellung- und Integration infor-
miert: In der Verwaltungsvorschrift zur vorläufigen Haushalts- und Wirt-
schaftsführung für 2025 hat das Sächsische Sozialministerium bislang nur 
einen Bruchteil der Fördermittel für den Bereich der Ehrenamtsförderung 
und kommunale Integrationsarbeit in Aussicht gestellt. Die Förderhöhen 
werden durch einen Bescheid der Sächsischen Aufbaubank (SAB) mitgeteilt. 
Die komplette Höhe der Zuwendungen steht erst mit dem Beschluss des Lan-
deshaushalts 2025/2026 zur Verfügung. 
Wir weisen darauf hin, dass Anträge für die Förderung von Projekten aus den 
Bereichen Ehrenamt und kommunale Integrationsarbeit somit frühestens 
ab März 2025 entgegengenommen und bearbeitet werden können. Entspre-
chende Antrags- und Abrechnungsformulare können – ebenfalls ab März 
– online gefunden werden unter: www.vogtlandkreis.de/foerdermittelma-
nagement.
Auch für Fördermöglichkeiten im Rahmen des Bundesprogramms „Demo-
kratie leben!“ können derzeit keine Auskünfte gegeben werden. Nach Ende 
der zweiten Förderperiode befindet sich ein entsprechender Antrag beim 
zuständigen Ministerium noch in Bearbeitung.

Andreas Heinz MdL, Agrarpolitischer Sprecher der CDU-Fraktion des 
Sächsischen Landtages informiert:

FÖRDERAUFRUF BIO-MODELL-REGION
Herr Heinz MdL möchte Sie davon informieren, dass das sächsische Land-
wirtschaftsministerium den neuen Bewerbungszeitraum (Antragsfrist endet 
am 30.03.2025) für die sächsischen Bio-Regio-Modellregionen gestartet 
hat. 
Bewerben können sich Partnerinnen und Partner der Regionalentwicklung, 
Städte und Gemeinden, Vereine, Initiativen, Kammern und Verbände im Ver- W
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REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN FEBRUAR 2025
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Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So. 02. & 09.01.	 09:00 Uhr
im Gemeindesaal 16.02.		  10:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi.		  18:30 Uhr
Gemeindenachmittage in:
Mylau Gemeindesaal Do. 06.02.	 14:30 Uhr
Biblischer Gesprächskreis donnerstags
am 06. & 20.02.		  19:30 Uhr
BIBELZEIT!Gesprächskreis 
Fr. 14. & 28.02.		  20:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 	 	 10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr
Andacht Seniorenresidenz Bahnhofstraße
Fr. 				    09:30 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. am 09. & 23.02.	 09:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So. 		  09:00 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.		  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.		  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 	 Mo.	 16:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 		  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 		  19:30 Uhr	
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 				   19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 19.02.	 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 		  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi.	 15:00 Uhr
Kurrende Mi. 		  15:45 Uhr
Jugendchor freitags 		  18:00 Uhr
Vocalkreis Do.		  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.		  18:45 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
02., 09., 16. & 23.02.
Heilige Messe anschl. Senioren-Nachmittag
Mo. 24.02.		  14:30 Uhr
Werktags-Gottesdienst Fr.		  08:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde.info
Gottesdienst So. 	 	 10:00 Uhr
Single-Treff Do. 06.02.		  15:00 Uhr
Bibelaustausch Do. 06.02.		 19:00 Uhr
Gebetsabend Mi.		  19:30 Uhr
Royal Ranger Fr. 		  16:30 Uhr
Gleisbau Jugend Fr. 		  19:00 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  09:45 Uhr
Gemeindegebet freitags		  18:00 Uhr
Lobpreisabend Fr. 		  18:00 Uhr

Als Jahreslosung wird von der Ökumenischen 
Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen (ÖAB) 
jeweils drei Jahre im Voraus ein Vers aus der 
Bibel ausgewählt. Die Jahreslosung dient vielen 
Christinnen und Christen als Leitvers für das 
gesamte Jahr. 
Die Jahreslosung 2025 lautet: 

„Prüft alles und behaltet das Gute“.  
Sie stammt aus dem 1. Brief von Paulus an die 
Thessalonicher. 

Die Jahreslosung fordert uns dazu auf, mit 
Offenheit und Bedacht in die Welt zu blicken. 
Sie lädt ein, nicht sofort zu urteilen, sondern die 
Welt und ihre Herausforderungen eingehend zu 
prüfen. In einem Jahr, das von Unsicherheiten 
und Krisen geprägt ist, ruft die Evangelische 
Kirche in Deutschland (EKD) zu einer Kultur 
der gegenseitigen Achtung und offenen 
Auseinandersetzung auf.

Die Ratsvorsitzende der EKD, Bischöfin Kirsten 
Fehrs, erklärt, dass die christlich verstandene 
Freiheit, die dieser Aufruf zum Handeln prägt, 
„offen für unterschiedliche Sichtweisen, dabei 
aber klar parteiisch: Positioniert – für die 
anderen‘“ ist. Es geht darum, in einer Welt voller 
Herausforderungen das Gute zu erkennen und für 
eine gerechtere Zukunft zu handeln.

Besonders im Hinblick auf das Wahljahr ermutigt 
die Jahreslosung, genau hinzusehen und zu 
prüfen, wer zur Menschenfreundlichkeit fähig 
ist, und wo einfache Lösungen nicht ausreichen. 
„Man stelle sich mal vor, wie das wäre: Erstmal 
zu prüfen. Nicht gleich Bescheid zu wissen. Nicht 
von Äußerlichkeiten auf das Innere zu schließen. 
Nicht von vornherein alles besser wissen“, so 
Bischöfin Fehrs.

Die Aufforderung zur Prüfung bezieht sich auch 
auf die aktuelle politische und gesellschaftliche 
Lage: In krisenhaften Zeiten gilt es, nicht der 
Angst und Wut die Macht zu überlassen, sondern 
mit Offenheit und christlicher Freiheit die Fülle 
menschlicher Möglichkeiten zu prüfen. Fehrs 
sieht hierin eine Chance für Ermutigung: „Das 
Zutrauen in die Entscheidung für das Gute und 
die klare innere Orientierung an Jesus Christus 
scheinen mir hilfreich und tröstlich zu sein.“

Die Jahreslosung erinnert uns daran, dass der 
gemeinsame Wille, das Leben zu schützen, 
uns über kulturelle und religiöse Unterschiede 
hinweg verbinden kann – sei es in der Hilfe für die 
Bedürftigen oder im gemeinsamen Streben nach 
einem besseren, gerechteren Miteinander.  

www.EKD.de

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach 
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Gebet für Reichenbach Do.	 19:00 Uhr
Jugendstunde Fr.		  18:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So.	15:00 Uhr
02., 09. & 23.02.
Bibelstunde Di. 04. & 18.02.	 19:30 Uhr 
Frauenstunde Di. 11.02.		  19:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765/12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst So.		  10:30 Uhr
in Reichenbach 02. & 16.02.
in Mylau 	 23.02.		
Familiengottesdienst So. 09.02.	 10:00 Uhr
in Reichenbach
Seniorenkreis Mi. 05.02.		  14:30 Uhr 
Kirchlicher Unterricht in Auerbach
Mi. 05.02. 		  16:30 Uhr

Bild Jahreslosung:
©Gemeindebrief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit
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bund mit Unternehmen der Land- und Ernährungswirtschaft. Ziel der Förde-
rung ist es, dass Akteure mit Erfahrung im Lebensmittel-Regionalmarketing 
kooperieren, um in ihrer Region bio-regionale Wertschöpfungsketten zu 
etablieren und zu stärken.
In den neuen Modellregionen soll die Marktposition regionaler und bio-re-
gionaler landwirtschaftlicher Produkte mit Hilfe von Regionalmanagements 
ausgebaut werden. Es geht auch darum, Verbraucherinnen und Ver-
braucher für die regionalen und bio-regionalen Produkte der neuen 
Bio-Regio-Modellregionen zu sensibilisieren. Die Projektkonzepte können 
bis Ende des Jahres 2028 umgesetzt werden.
Landwirtschaftsminister Georg-Ludwig von Breitenbuch verbindet mit die-
sem Förderprogramm eine Plattform, um Stärken, Aktivitäten und die Zu-
sammenarbeit im Bereich der regionale Wertschöpfung sowie Öko-Landbau 
auszubauen. Zudem wird der Markt für regionale und bio-regionale sächsi-
sche Produkte gestärkt - von Verarbeitung über den Handel bis zur Gastro-
nomie. 
Sachsen unterstützt die Regionalität und stellt 2,8 Millionen Euro aus EU- 
und Landesmitteln bereit.
Den Bewerbungsprozess unterstützt das Ministerium in Zusammenarbeit 
mit dem Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) durch 
individuelle Beratungsangebote für Interessenten -> nähere Informationen 
unter: https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/download/2_Foerder-
aufruf_BRM.pdf.
Herr Heinz ruft Sie dazu auf, sich an dem Projekt zu beteiligen bzw. die Infor-
mation an Interessierte weiter zu streuen. Sollte für den einen oder anderen 
diese Förderung von Interesse sein und ein Antrag gestellt werden, ist Herr 
Heinz gern bereit - sofern gewünscht -, diesen zu begleiten.

KINDER
AWO-Kita Sperlingsberg: 

STRAHLENDE KINDERAUGEN IN DER KITA

Der Slogan der Stadtwerke in 
Reichenbach lautet: „Stadt-
werke Reichenbach – Immer für 
mich nah.“ und tatsächlich war 
der Geschäftsführer Lars Lange 
ganz nah am Geschehen dran. 
Passend zu Weihnachten 
wurden die Kinder der Kinder-
tagesstätte Sperlingsberg mit 
einer Spielzeugspende im Wert 
von 300 Euro überrascht. Die 
Leiterin, Nadine Schöber, nahm 
die Spielzeuge, wie Holzautos, 
Stapeltürme, Kinderküchenzu-
behör und eine XL Sandkasten-
spielzeugkiste entgegen. 
All die neuen Errungenschaften wurden im Laufe des Tages durch einen 
Weihnachtsmann an die Kinder verteilt. Da strahlten die Augen. Da die 
Kindertagesstätte Sperlingsberg ihr Konzept auf einem naturnahen Ansatz 
aufgebaut hat und versuchen möchte, so viel Plastikspielzeug wie nur mög-
lich gegen naturnahe Materialien zu tauschen, kamen diese Geschenke wie 
gerufen. Die Kinder und auch das Team der Kita bedanken sich bei Lars Lange 
und den Stadtwerken für diese Möglichkeit.

Unser Wunschbaum

Liebe Eltern, Großeltern, Erziehungsberechtigte und Freunde der Kita Sper-
lingsberg,
das neue Jahr ist schon im vollen Gange und auch wir sind mit dabei. Ge-
meinsam mit jedem Einzelnen, auch außerhalb der Kita, möchten wir das 
Jahr 2025 mit einem Baum voller Wünsche willkommen heißen. 
Die Kinder, Eltern und Erzieher der Kindertagesstätte Sperlingsberg haben 
Wünsche gesammelt, welche zum Nutzen der Einrichtung von uns selbst oder 
von Ihnen erfüllt werden können.
Bereits gesammelte Wünsche sind z.B. dicke Holzbuntstifte, eine Holzmur-
melbahn, Stoffpuppen, Holztiere und vieles mehr.
Die Kindertagesstätte Sperlingsberg ist eine kleine familiennahe Kinderta-
gesstätte mit dem Schwerpunkt des naturnahen Ansatzes und der Nachhal-
tigkeit, zudem orientieren wir uns daran Plastik, in unserem Alltag immer 
mehr zu reduzieren.
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Möchten auch Sie ein Wunscherfüller sein? Melden sie sich bei uns oder kom-
men Sie vorbei und  helfen uns, Wünsche zu erfüllen. In welchem Umfang 
oder in welcher Stückzahl Sie das tun, entscheiden Sie.
Alle Sachspenden kommen zu 100% unseren Kindern zugute! 
Vielen Dank sagt das Team der AWO-Kindertagesstätte Sperlingsberg
Ansprechpartnerin: Leiterin Nadine Schöber, 
kita_sperlingsberg@awovogtland.de, Tel. 03765 12350.

Tag der offenen Tür am 12. Februar
Von 15:00 bis 17:00 Uhr in der Kita Sperlingsberg, Enge Gasse 17.
Wir laden Sie herzlichst ein, unsere Kita und unser neugestaltetes 
Konzept kennenzulernen.
Entdecken Sie am Nachmittag mit uns die Vielfalt der Einfachheit.
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Team vom Sperlingsberg

Texte und Foto: Kita

Kindertagesstätte Wichtelhausen:

KREATIVES GESTALTEN BEI PANOWO

Die Kinder vom Hort Wichtelhausen besuchten am 14. November die Verpa-
ckungsfi rma Panowo in Reichenbach.
Zu Beginn schauten sich die Hortkinder mit großer Begeisterung die Maschi-
nen an, mit denen sie die Weihnachtskarten für ihre Eltern ausstanzen und 
kleine Kartons fertigen durften, die sie dann, zurück im Hort, noch fanta-
sievoll und ideenreich zu Ende gestalteten. Die kreativen Aktivitäten und 
die herzliche Atmosphäre bereiteten allen viel Freude und sorgten für eine 
einmalige Vorweihnachtsstimmung.
Ein herzliches Dankeschön geht an das Team der Firma Panowo, insbesonde-
re an Herrn Burkholdt, für die freundliche Unterstützung und die Möglich-
keit, diesen besonderen Nachmittag zu erleben.
Die Hortwichtel von Wichtelhausen

Text und Fotos: Kita
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Sponsoren und Kindern das neue Krippenspielgerät im Garten eingeweiht. 
Wir danken nochmals allen fleißigen Eltern und Sponsoren für Ihre Unter-
stützung bei den Baumaßnahmen und der Umgestaltung unseres Gartens. 
Ein besonderer Dank geht dabei an Schmutzler Bau Reichenbach und Volks-
wagen, welche uns mit Spenden finanziell bei der Umsetzung unterstützt ha-
ben. Nach warmen Speisen und Getränken, anregenden Gesprächen, Kinder-
schminken und einer Bilderpräsentation der Baumaßnahmen startete der 
geplante Laternenumzug mit Musik und selbstgebastelten Laternen durch 
das Neubaugebiet.

Text und Fotos: Kita

Fröbelkindergarten am Stadtpark:

„RÜCKBLICK TAG DER OFFENEN TÜR“

Am 13. November veranstalteten wir in unserem AWO-„Fröbelkindergarten 
am Stadtpark“ einen Tag der offenen Tür, an dem wir allen Interessierten 
gern unser Haus und unser pädagogisches Konzept der Fröbelpädagogik 
nahe brachten. Wir freuten uns sehr über die zahlreichen Besucher, die sich 
umschauten und sowohl im Gespräch als auch im praktischen Ausprobieren 
die Grundzüge der Fröbelpädagogik sowie die Fröbelmaterialien kennenlern-
ten. Wir bedanken uns bei allen AWO-Mitarbeitern, Stadträten und Schü-
lern des Witt Schulungszentrums Auerbach und weiteren Besuchern für ihr 
Interesse und die anregenden Gespräche.

„Weihnachtsmarkt im Fröbelkindergarten“ 

Wir blicken überwältigt und dankbar auf unseren wunderschönen Weih-
nachtsmarkt am 06. Dezember zurück. Die musikalische Eröffnung 
übernahmen Herr Seidel und eine Schülerin von der Musikschule „Seidel“ 
in Reichenbach. Mit Gitarre und Akkordeon versetzten sie uns in weihnacht-
liche Stimmung. Vielen Dank dafür. Anschließend genossen alle das gemüt-
liche Beisammensein bei Roster, Kinderpunsch und süßen Leckereien. Am 
Verkaufsstand konnte fleißig gestöbert werden, in der Wichtelwerkstatt 
wurden Weihnachtskarten und Tannenbaumanhänger gestaltet und am 
Glücksrad konnte man sein Glück versuchen. Ein besonderer Dank geht an 
den fleißigen Elternrat für ihre Unterstützung beim Backen, Schokolieren, 
Dekorieren, Nähen, Verkaufen uvm. und nicht zu vergessen, danke für das 
stets freundliche Lächeln bei all dem Weihnachtsstress.

„Ein ganz besonderes Geschenk“

Weihnachten - die Zeit der Heimlichkeiten und Überraschungen.
Ganz heimlich haben sich scheinbar zahlreiche unserer Eltern des Fröbelkin-
dergartens zusammengetan und zu unserem Weihnachtsmarkt die Erziehe-
rinnen mit diesem personalisierten Schwibbogen überrascht.
Die Freude darüber kann kaum in Worte gefasst werden, wir sind nach wie 
vor unfassbar gerührt.
Dass unsere Arbeit so geschätzt wird, gibt uns ein wahnsinnig gutes Gefühl 
und zeigt uns, dass wir ganz viel mit unserer täglichen Arbeit richtig machen 
und auch genau so weitermachen werden.
Wir freuen uns riesig, dass dieser persönliche Schwibbogen in Zukunft zur 
Weihnachtszeit unser schönes Haus schmücken darf. DANKE !

Texte und Fotos: Kita

Kindertagesstätte Kinderland e.V.:

LATERNENFEST IM KINDERLAND

Am 08. November feierten die Kinder und das Team der Kita Kinderland e.V. 
gemeinsam mit Eltern, Freunden und Bekannten ein Laternenfest. Der El-
ternrat begrüßte alle Gäste mit selbstgebackenen Martinshörnchen und 
regte zum Teilen an. Mit einem Programm aus verschiedenen Liedern und 
Tänzen eröffneten die Kinder das Fest. Anschließend wurde mit allen Eltern, 
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Dittes-Grundschule:

DIE DITTES-GRUNDSCHULE GEWINNT SPIELE 
FÜR EIN SPIELEZIMMER!

Bundesweite Initiative „Spielen macht Schule“ stattet die Dittes - Grund-
schule mit zahlreichen Spielen für ein Spielezimmer aus.
Die Dittes-Grundschule hat sich an dem diesjährigen Aufruf der Initiative be-
teiligt und ein pädagogisches Konzept eingereicht, in dem sie ihre Ideen und 
Vorstellungen rund um ein Spielzimmer in ihrer Schule vorstellt. Insgesamt 
gibt es in diesem Jahr 200 Gewinner in allen 16 Bundesländern. 
Die Initiative „Spielen macht Schule“ wurde vom Verein Mehr Zeit für Kinder 
und dem ZNL Transferzentrum für Neurowissenschaften und Lernen ins Le-
ben gerufen. Unterstützt wird die Initiative, die in diesem Jahr zum 18. Mal 
ausgeschrieben wurde, von den 16 Kultusministerien. 
Um ein Spielezimmer für ihre Schule zu gewinnen, hatten die Grundschu-
len bis Juni 2024 Zeit, ihre individuell erarbeitete Bewerbung an den Verein 

Mehr Zeit für Kinder zu schicken. Die besten Konzepte wurden von einer Jury 
prämiert und die Einrichtung der Spielzimmer erfolgte im Anschluss. Die 
Spielwaren werden von den Mitgliedsunternehmen des Deutschen Verbands 
der Spielwarenindustrie e.V. (DVSI) kostenlos zur Verfügung gestellt.

Text und Foto: Schule

Weinholdschule-Oberschule: 

LARA ACKERMANN ERREICHT DAS FINALE 
DER GEOGRAFIE-OLYMPIADE

Am 05. Dezember nahmen 
die Geschwister Lara und 
Mattis Ackermann aus den 
Klassen 10a beziehungswei-
se 7a am Regionalausscheid 
der 19. Sächsischen Geo-
grafie-Olympiade in Zwickau 
teil.
Lara belegte den zweiten 
Platz und qualifizierte sich 
für das Finale am 09. Januar 
2025 in Dresden. Auch Mattis 
wies seine weitreichenden 
geografischen Kenntnisse 
in diesem Wettbewerb nach 
und erreichte einen beacht-
lichen fünften Platz.

Text und Foto: Schule

SCHULEN
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Evangelisches Gymnasium Mylau: 

Jahresausklang am Gymnasium

Wie jedes Jahr traf sich die Schulgemeinschaft zum Abschluss des Jahres 
und den Start in die Weihnachtsferien in der Stadtkirche Mylau. In diesem 
Jahr gestaltete unsere Klasse 7 einen ganz besonderen Gottesdienst, der die 
Schulgemeinschaft gleichermaßen berührte und unterhielt. Mit viel Kreati-
vität und Tiefgang schufen die Schülerinnen und Schüler einen Abschluss, 
der allen noch lange im Gedächtnis bleiben wird.  
Der Gottesdienst stand unter dem Motto „Gemeinschaft, Erinnerung und 
Freude“. Besonders bewegend war der Moment der Erinnerung an einen 
ihren Mitschüler, der kurz vor Weihnachten seiner schweren Erkrankung er-
lag. Mit einfühlsamen Worten wurde an ihn gedacht und daran erinnert, wie 
wichtig es ist, in schwierigen Zeiten füreinander da zu sein und sich gegen-
seitig Halt zu geben.  
Trotz der berührenden und nachdenklichen Passagen gelang es der Klasse, 
auch humorvolle und unterhaltsame Akzente zu setzen. Mit abwechslungs-
reichen Beiträgen, Musik und Texten schufen sie eine Atmosphäre, die so-
wohl zum Nachdenken als auch zum Lächeln einlud. Der Abschluss des Got-
tesdienstes war der fröhliche Song „Rocking Around the Christmas Tree“, mit 
dem alle Anwesenden in die Weihnachtsferien entlassen wurden – mit einem 
Lächeln im Gesicht und einem warmen Gefühl im Herzen.
Ein großes Lob gilt der Klasse 7 für ihr Engagement und die gelungene Um-
setzung dieses besonderen Gottesdienstes. Ihre Botschaft – die Wichtigkeit 
von Gemeinschaft und die Freude, die diese schenken kann – bleibt als Ins-
piration für die gesamte Schulgemeinschaft zurück.
Der Gottesdienst war nicht nur ein schöner Start in die Weihnachtsferien, 
sondern auch ein eindrucksvolles Zeichen dafür, wie junge Menschen mit 
Herz und Kreativität ein bedeutendes Zeichen setzen können.

Berufliches Schulzentrum Vogtland, 
Schulteil Technik und Agrar Reichenbach im Vogtland

PRAXISTAG FÜR BA-STUDENTEN

Übungen im Hartlöten an Sächsischer Kältefachschule und Verdichter-
training am Beruflichen Schulzentrum Vogtland, Schulteil Reichenbach

Lehrer für Kältetechnik Marvin Hamori (2.v.l.) mit Studenten in der Verdicht-
erwerkstatt des BSZ; Foto: J. Schuhmann, BSZ Vogtland

Lötübungen der Studenten in der SKF-Werkstatt; 
Foto: Prof. Dr. S. Lehr, BA Glauchau

Mit praktischen Erfahrungen die theoretischen Kenntnisse sowohl zu Löt-
verfahren als auch zu Hubkolbenverdichtern zu vertiefen, war am 29. 
November 2024 das Ziel von Studenten des fünften Semesters der Vertie-
fungsrichtung Kälte- und Klimatechnik der Staatlichen Studienakademie 
Glauchau bei ihrem Besuch am Beruflichen Schulzentrum (BSZ) Vogtland, 
Schulteil Reichenbach und an der Sächsischen Kältefachschule (SKF). Die 
Gruppe stattete am Vormittag der Lötwerkstatt der SKF einen Besuch ab und 
nahm am Nachmittag an einem mehrstündigen Praxistraining zum Thema 
Hubkolbenverdichter in der Verdichterwerkstatt des BSZ Vogtland teil.
Die Aufgaben an diesem Praxistag bestanden zunächst in der praktischen 
Anwendung des Hartlötverfahrens für unterschiedliche Metalle mit Kup-
fer-Phosphor-Lot und mit Kupfer-Silber-Lot. Betreut wurden die Studenten 
dabei von SKF-Ausbilder Jan Schmöller. Später wechselte die Studenten-
gruppe ins benachbarte BSZ und konnte dort, angeleitet von den BSZ-Leh-
rern für Kältetechnik Marvin Hamori und Jens Schuhmann, halbhermetische 
sauggasgekühlte Hubkolbenverdichter komplett demontieren und anschlie-
ßend wieder montieren. Zudem waren mehrere Bauteile des Verdichters hin-
sichtlich Funktionsfähigkeit und Verschleiß zu begutachten, unterschied-
liche Werkzeuge zu handhaben sowie einzelne Mess- und Prüfverfahren 
anzuwenden.
Zum Praxistag in Reichenbach äußerten sich die Studenten im abschließen-
den Gespräch durchweg positiv und zeigten sich beeindruckt von den de-
taillierten Anforderungen einzelner Arbeitsschritte. Eine gute Verbindung 
zwischen Theorie und Praxis.
Begleitet wurde die Gruppe von Prof. Dr. Stephan Lehr, Dozent für Kälte- und 
Klimatechnik der Staatlichen Studienakademie Glauchau. „Dank der Unter-
stützung des BSZ und der SKF gelingt es mit großem Erkenntnisgewinn die 
Theorie aus den Vorlesungen in die Anwendung zu überführen. Eine wohl 
einmalige Kooperation in der Ausbildung von Fachkräften, welche wir gern 
weiterführen.“, so Prof. Lehr.
Tasso Börner, Oberstudiendirektor, Schulleiter

TIPPS & TERMINE

Nacht der Bibliotheken

Am 04. April 2025 findet erstmals die bundesweite Nacht der Bibliotheken 
statt! Wissenschaftliche und öffentliche Bibliotheken in ganz Deutschland 
präsentieren an diesem Abend ihre vielfältigen Angebote durch Veranstal-
tungen, Workshops, Lesungen und Führungen. Weitere Informationen fin-
den Sie auf der offiziellen Webseite: www.nachtderbibliotheken.de.
Auch wir, die Jürgen-Fuchs-Bibliothek, sind dabei und haben ein spannen-
des Programm auf die Beine gestellt:
• Lesung mit Bestseller-Autorin Sabine Ebert: Sie wird aus ihrem Roman 
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„Der Silberbaum“ lesen. Die Lesung beginnt um 18.00 Uhr im Ratssaal.
• Erweiterte Öffnungszeiten: Die Bibliothek ist von 17:00 bis 22:00 Uhr 
   geöffnet.
• Interaktive Aktionen und mehr: 

-> Informationen über unsere digitalen Angebote 
     inkl. E-Book-Reader-Sprechstunde
-> Upcycling-Station (Neues aus alten Büchern)
-> Gaming
-> Actionbound-Rallye mit bibliothekseigenen Tablets.

Unser Ziel ist es, die Bibliothek als Ort zu präsentieren, an dem weit mehr als 
Bücher zu entdecken sind („Wohnzimmer der Stadt“).
Herzliche Einladung: Wir würden uns freuen, Sie bei der Lesung oder den 
anderen Programmpunkten bei der Nacht der Bibliotheken begrüßen zu 
dürfen!

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: geschlossen; 
Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; 
Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Vorschau auf die nächsten Sonderausstellungen
Das Jahr hat gerade angefangen und schon stehen die nächsten Sonderaus-
stellungen in den Startlöchern. Nachdem der Sonderausstellungsraum im 
Februar eine Parkettauffrischung erhält, zeigt das Neuberin-Museum dort:
Vorschau Sonderausstellungen
• 11.03. bis 04.05.: „Kunst aus dem Klassenzimmer-Schulgalerie des 
    Goethe-Gymnasiums Reichenbach“
• 15.05. bis 22.06.: „Nathans Ende oder der Schlaf der Vernunft?
    Zur Wirkungsgeschichte von Lessings Nathan der Weise“

   [in Zusammenarbeit mit dem Lessing-Museum Kamenz].
• 03.07. bis 24.08.: „Marietta Jeschke-Werkschau zum 80. Geburtstag“
• 04.09. bis 02.11.: „Architektur & neue Sachlichkeit: 

Das Wirken von Rudolf Ladewig (1893-1945), Wolfgang Rudorf (1890-
1956) und Johannes Göldel (1891-1946/52) nicht nur in Reichenbach“. In 
Ergänzung zur Sonderausstellung findet im September 2025 ein Kolloqui-
um statt.

• 28.11.2025 bis Februar 2026: Weihnachtsausstellung

Vorschau auf die nächsten Veranstaltungen
• 23.03., 16:00 Uhr: Konzert mit dem Sächsischen Klarinettentrio.
• 26.03., 19:00 Uhr: Konzert mit der schottischen Kultband North Sea Gas.

Öffnungszeiten:  Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr und 
Sonntag 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. 
Voranmeldungen im Museum unter
Tel. 03765 21131 oder 03765 524-4150
oder per E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de, 
www.reichenbach-vogtland.de/kultur-freizeit/museen-stadtarchiv/
neuberin-museum/

Museum Burg Mylau
Gelungene Burgweihnacht trotz 
schlechtem Wetters

Am Samstag des zweiten Adventswochenendes war wieder Burgweihnacht 
auf Burg Mylau – leider nicht im Schnee, sondern im Regen. Das tat dem 
Weihnachtsmarkt am Ende keinen Abbruch, er war wie jedes Jahr gut besucht. 
Neben den Ständen mit kulinarischen und kunsthandwerklichen Angebo-
ten trug dazu sicher auch das kulturelle Rahmenprogramm (Netzschkauer 
Musikanten, Blue Monties (Cheerleader), Quartett Blechreiz, Musikverein 
Mylau/Reichenbach und Weihnachtsliedersingen mit Sven Pretzschner und 
dem Chor unseres Gymnasiums) bei, nicht zuletzt am Abend das Konzert mit 
Andreas Geffarth.  W
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starte durch als

#thermonaut
Mit einer Ausbildung oder einem Studium bei thermofi n®

begibst du dich auf eine Reise in eine spannende Zukun�t.

www.werde-thermonaut.de

Industriemechaniker/in
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Mechatroniker/in für Kältetechnik
Industriekaufmann/frau
Technische/r Produktdesigner/in
Fachkra�t für Metalltechnik
Industrieelektriker/in

Maschinenbau
Versorgungs- und Umwelttechnik

Industrielle Produktion
Technische Informatik
Wirtscha�tsinformatik

Betriebswirtscha�t

Ausbildungsstellen:Duale Studiengänge:

starte durch als

#####thermonautthermonautthermonautthermonautthermonautthermonaut
Mit einer Ausbildung oder einem Studium bei thermofi n
begibst du dich auf eine Reise in eine spannende Zukun�t.

Versorgungs- und Umwelttechnik
Industrielle Produktion

Duale Studiengänge:
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Im nächsten Jahr werden wir wieder auf das erste Adventswochenende ge-
hen und die Burgweihnacht schon am Freitagabend starten und bis Sonntag 
erweitern. Also merken Sie sich das Wochenende schon mal vor.
 
Konzert zwischen den Jahren

Am 30. Dezember war wie jedes Jahr die Musikschule Vogtland im Ratssaal 
der Burg Mylau für ihr Jahreskonzert zu Gast. Und wie jedes Jahr herrschte 
auch in diesem ein reger Besucherandrang. 
Auch bei diesem „Konzert zwischen den Jahren“ erklang Musik, die der be-
sonderen Zeit des Jahresausklanges entsprach. Neben Weihnachtsliedern 

boten die Schülerinnen und Schülern der Reichenbacher Musikschule auch 
Musikstücke barocker Komponisten. Für festliche Stimmung sorgten u.a. 
Werke von Georg Philipp Telemann, Georg Friedrich Händel und Johann Se-
bastian Bach. Das Programm bestand aus solistischen und kammermusika-
lischen Darbietungen. 
Jüngste Solistin war die siebenjährige Emma Mutschmann. Sie trug auf ih-
rem Violoncello die Titelmelodie aus dem Film „Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ vor. Danach spielte sie noch mit ihrer älteren Schwester Anna ge-
meinsam als Duo. Ebenfalls als musizierende Schwestern präsentierten sich 
die beiden Geigerinnen Mariia und Sofiia Budjak. Das zahlenmäßig größte 
Ensemble, ein Gitarrenoktett, begeisterte mit Stücken des spanischen Kom-
ponisten Juan Antonio Muro. Zum Gelingen des Konzertes trugen weitere 
Mitwirkende maßgeblich bei, der Trompeter Niclas Haubold, die Geigerin 
Nathalie Hoier, Frieda Wohlgemuth, Helene Manz, Ronja Trommer (alle Quer-
flöte), Linda Holzmüller, Lara Hopfer (beide Klavier) sowie die Blockflötistin 
Heidi Manz. Mit dem ersten Satz aus dem „Faschingsschwank aus Wien“ von 
Robert Schumann gelang dem Pianisten Daniel Rietdorf ein grandioser Ab-
schluss des Konzertes.  

Zur Nachbetrachtung gehört auch, dass der Gastgeber futurum vogtland die 
Besucherinnen und Besucher in der Pause gastronomisch verköstigte. Das 
Fazit des Publikums war einhellig – eine rundum gelungene Veranstaltung.

Mylau hilft Rodewisch
Am 07. Januar unterzeichneten die Bürgermeisterin von Rodewisch und der 
Geschäftsführer des futurum vogtland e.V. eine Kooperationsvereinbarung. 
Nach dieser unterstützt das Museum Burg Mylau die Stadt Rodewisch bei der 
Beräumung des ehemaligen Museums „Göltzsch“ in Rodewisch und der Sor-
tierung und Einlagerung der musealen Sammlung in ein Zwischendepot. In 
einem Jahr soll alles erledigt und damit das Gebäude auf der Schlossinsel 
für die Landesgartenschau nutzbar sein. Zugleich wurde eine enge Zusam-
menarbeit für einen möglichen musealen Neustart in Rodewisch vereinbart.

Kleines Bestarium in den Winterferien
Wenn ohnehin kein Schnee liegt und man dem nicht hinterher fährt, dann 
kann man in diesem Jahr in den Winterferien auch ein wenig Spaß auf un-
serer Burg haben: Aufgrund der großen Nachfrage im Sommer gibt es in 
diesem Jahr ein „Kleines Bestiarium“ in den Winterferien! An den zwei Ta-
gen können Schülerinnen und Schüer in der Natur und im Museum auf For-
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AC/DC 
ROCKSHOW
presented by AC/DX

15.3.25
20 Uhr

THEATERSONNTAG

DER HOBBIT
oder Dorthin und wieder zurück, ab 8 Jahren

2.3.25
17 Uhr
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schungsreise gehen und neue, unbekannte Wesen kreieren, die unser Besta-
rium erweitern und bereichern. 
Wir freuen uns sehr auf Euch! Aber bitte schnell anmelden – die Plätze sind 
limitiert und begehrt, denn die Teilnahme ist kostenfrei - inklusive Material 
und Verpflegung! Anmeldung bitte bis zum 14. Februar unter 03765 3822352 
oder sina.klausnitz@burgmylau.de

Texte und Fotos: fururum

Förderverein Burg Mylau e.V.:

31. PUPPENSPIELFEST VOM 16. BIS 20. FEBRUAR

Sonntag, 16. Februar im Barocksaal
Theater Variable, Zwota
11:00 Uhr		  „Ich war mal auf dem Dorfe“
Dienstag, 18. Februar im Barocksaal
Pandel’s Marionettentheater Kling-Klang-Gloria, Frankenbarg
10:00 Uhr		  „Hase und Igel“ 
14:00 Uhr		  „Froschkönig“
Mittwoch, 19. Februar im Barocksaal
Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky, Engertsdorf
10:00 Uhr		  „Rotkäppchen“
14:00 Uhr 		 „Rumpelstilzchen“
Donnerstag, 20. Februar im Barocksaal
Figurentheater Cornelia Fritzsche, Dresden
10:00 Uhr/14:00 Uhr	 „Kasper und die Eierplinsen“

Text und Foto: Verein W
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Konzerttermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

VERANSTALTUNGEN & 
ANGEBOTE

Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch 
den Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

08. Februar, 20:00 Uhr: ABBA: Mamma Mia and much more: 
Eindrucksstarke und stimmgewaltige Performance
09. Februar, 17:00 Uhr: Von Sachsen in die Welt: 
Aus dem Elbtal bis zu den schönsten Enden der Welt
13. Februar, 19:30 Uhr: The Music of Ludovico Einaudi: 
Tribute-Klavierkonzert
19. Februar, 19:00 Uhr: The Zone of Interest: Regie: Jonathan Glazer
21. Februar, 20:00 Uhr: Nacht der Musicals: 
Die spektakulärste Musicalgala aller Zeiten
23. Februar, 17:00 Uhr: Neuseeland & Südpazifik: 
3D-Multivisionsvortrag mit Stephan Schulz
26. Februar, 19:30 Uhr: 
6. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
Mehr zu den Veranstaltungen: www.neuberinhaus.de

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach 

26. Februar, Reichenbach, Neuberinhaus & 28. Februar, Greiz, 
Vogtlandhalle, jeweils 19:30 Uhr:
6. Sinfoniekonzert: Ludwig van Beethoven: 
Violinkonzert D-Dur op. 61, John Williams: STAR WARS-Suite
Violine: Gary Levinson, Dirigent: Simon Edelmann
27. Februar, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: 
Orchesterprüfung der Hochschule für ev. Kirchenmusik Bayreuth

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!
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Veranstaltungen

16., 18., 19. und 20. Februar, Mylau, Burg Mylau:
„31. Puppenspielfest 2025“

18. Februar, Plauen, Caritas-Beratungsraum, Bergstraße 39, 08523 Plauen: 
Pflegepause – das Frühstück für pflegende Angehörige

Themennachmittage des Pflegenetzwerkes
(Anmeldung: www.pflegenetz-vogtland.de)
12. Februar, 15:00 bis 17:00 Uhr: „Fit im Netz - Apps und digitale Inhal-
te sicher nutzen“ (Initiative Medienbildung Vogtland); Wo? Bürgerhaus 
Mühltroff, Schützenstraße 26, 07919 Mühltroff
17. März, 15:00 bis 17:00 Uhr: „Anspruch auf Sozialhilfeleistungen im Rah-
men der Hilfe zur Pflege“ (Sozialamt, Landratsamt Vogtlandkreis); Wo? 
SchlossArena Auerbach, Schloßplatz 4, 08209 Auerbach

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache Bür-
ger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Beratungs-
gespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt 
weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein sind 
nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen Nachweis der Bedürf-
tigkeit, z.B. Bürgergeld-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr. Nächste Beratungstermine: 19. Februar & 19. März

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppenfüh-
rungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 
03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 5 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 
Jahren: 2,50 Euro

Die Berufsberatung für Erwachsene in Reichenbach im Vogtland 
Sich beruflich neu zu orientieren oder weiterzuentwickeln – dafür ist es nie 
zu spät. Erste Fragen, schnell geklärt, an unserem Sprechtag in Reichenbach 
im Vogtland. Wo? Bürgerbüro Reichenbach im Vogtland, Markt 7, Raum 105
Termine ohne Voranmeldung: 20. Februar von 15:00 bis 18:00 Uhr
Kontakt: Ivonne Schumann, Telefon: 0371 567-2135, 
E-Mail: Chemnitz.LBB@arbeitsagentur.de

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 62, 
Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden zweiten 
Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. Individu-
elle Besuchs- und Besichtigungstermine für Gruppen ab zehn Personen sind 
wochentags von 10:00 bis 17:00 Uhr telefonisch unter Tel.: 03765 2573720 
oder per Onlineanfrage: www.unsere-wurzel.de/kontakt anzufragen. 

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ 
Reichenbach e.V.:
Wanderplan 
11. Februar, Treffpunkt Friesen: 
Greiz/Neumühle Neumühle-Gommla-Greiz; 9 km
19. Februar, Treffpunkt Reichenbach Pfennigpfeiffer: 
Unterheinsdorf – Randsiedlung; 8km
26. Februar, Treffpunkt Reichenbach Bahnhof:
 Zwickau mit Besuch Museum/Dom

Selbsthilfegruppe für Angehörige und Betreuende von Menschen 
mit Demenz: 
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat um 16:00 Uhr in der Begegnungs-
stätte am Nordhorner Platz 3 zum Erfahrungsaustausch mit Menschen, die 
ähnliches erleben oder erlebt haben, also auch an Demenz Erkrankte pflegen 
und/oder betreuen. 
Veranstaltungen
26. Februar: „Anspruch auf Sozialleistungen im Rahmen der Hilfe zur Pflege“
Bereits ab 15:00 Uhr beantwortet Frau B. Kummer, FÄ für Psychiatrie und 

Neurologie i.R., Fragen zum Thema Demenz im persönlichen Gespräch. Um 
besser planen zu können wird um vorherige Anmeldung gebeten, unter der 
Telefonnummer 03765-14455 (Barbara Vogl), Sprachbox ist geschalten. 
Interessenten oder selbstbetroffene Angehörige sind herzlich eingeladen

DRK Begegnungsstätte „Ausweg“, Humboldtstraße 45, Reichenbach: 
Öffnungszeiten: Mo: 09:00 bis 13:00 Uhr, Di: 12:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 09:00 
bis 12:00 Uhr, Do: 09:00 bis 14:00 Uhr
Mo und Mi finden offene Gesprächsrunden statt. Di wechselndes Angebot 
von Gärtnern, Backen, Gestalten, Musizieren oder Gedächtnistraining. Do 
„frisch, gesund und günstig“ – gemeinsames Kochen / Brunch oder Außen-
aktivitäten

DRK Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von 
suchtkranken Menschen:
Treffen jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im DRK Bera-
tungs- und Begegnungszentrum, Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, 
Kontakt für Erstteilnahme Tel. 03765 3259030 oder Petra Pauli, 
0170 8968118

DRK Suchtberatung, DRK Beratungs- und Begegnungszentrum, 
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 325 9030, 
E-Mail: suchtberatung@drk-reichenbach.de, 
Öffnungszeiten: Mo: 10:00 – 18:00 Uhr, Di: 08:00 – 16:00 Uhr, Mi: 10:00 
– 18:00 Uhr, Do: 08:00 – 16:00 Uhr, Fr. 08:00 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Beratung und Begleitung von suchtgefährdeten oder suchtkranken Men-
schen, deren Bezugspersonen und sonstigen Ratsuchenden - Vorbereitung 
und Vermittlung zur Entgiftung und Entwöhnungsbehandlung – Präventi-
onsveranstaltungen – MPU-Vorbereitung – Raucherentwöhnungskurse

ESF-Projekt „Gemeinsam Stark – den Alltag meistern“ DRK Beratungs- 
und Begegnungszentrum, Humboldtstraße 45, Reichenbach, Ansprech-
partnerin Marina Loos, Tel.: 0174 4906300, info@drk-reichenbach.de: 
- Unkomplizierte Hilfe in Problemlagen – Unterstützung beim Zugang 
zu Ämtern und Angeboten des vorhandenen Hilfesystems – Soziale Kon-
takte – Gemeinsame Tagesgestaltung – Fit für das Arbeitsleben – Inte-
gration in Arbeitswelt und Gesellschaft, Terminvereinbarung möglich, 
offene und geschlossene Angebote für jedermann

Hospizverein Vogtland e.V.:
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1; Information, 
Auskunft und Kontakt Tel.: 0174 7125976; www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de
Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung nach telefo-
nischer Vereinbarung
Veranstaltungen:
11. Februar um 18:30 Uhr: Öffentlicher Vortrag „Ein Rucksack voller Trauer“ 
mit Susanne Bucholdt-Köhl (Trauerbegleiterin)
18. Februar von 15:00 bis 17:00 Uhr: Trauercafé Reichenbach

Sozialverband VdK Sachsen e.V.,
Ortsverband Reichenbach, Fritz-Ebert-Straße 25, 08468 Reichenbach, 
E-Mail: ov-reichenbach-v@vdk.de, Tel.: 03741 522458, www.vdk.de/
kv-vogtland: Sozialrechtsberatung: am Mittwoch in geraden Wochen, 
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Unser Angebot: Der Sozialverband VdK Sachsen informiert und berät zu allen 
sozialrechtlichen Fragen, z. B. zur Schwerbehinderung, Grad der Behinde-
rung, Erwerbsminderungsrente, zur Feststellung eines Pflegegrades, Antrag 
auf Rehabilitation uvm. VdK-Mitglieder werden bei Verfahren vor den Sozi-
algerichten vertreten. 

DRK Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“, Alber-
tistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 525 9971, E-Mail: pskb@
drk-reichenbach.de, Ansprechpartner: Marco Wappler, Stephanie Rie-
del und Kai-Uwe Schmidt, Öffnungszeiten: Mo: 09:00 – 16:00 Uhr, Di: 
10:00 -13:00 Uhr, Mi: 10:00 – 18:00 Uhr, Do: 10:00 – 14:00 Uhr, Fr: 
09:00 – 12:00 Uhr, Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat 14:00 – 15:30 Uhr „Angst und Depression“, 
Dienstags 14-tägig 11:00 – 13:00 Uhr SHG „Angst und Depressionen“
Wöchentliche Angebote: Mo 09:00 – 10:30 Uhr Gesprächskreis, 10:00 – 
11:30 Uhr Kuchen backen, 11:00 – 13:00 Uhr Kreativ, 14:00 – 16:00 Cafe-
teria, Di 10:00 – 11:00 Uhr gemeinsames Singen & Musizieren, Gedächtnis-
training, 14-tägig 11:00 - 13:00 Uhr Handarbeitszirkel, Mi 10:30 – 11:30 Uhr 
Sportgruppe, 12:00 – 14:00 Uhr Stammtisch für jedermann, 15:00 – 18:00 Uhr 
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bunter Nachmittag/ Abendessen, Do 10:00 – 13:00 Uhr Brunch, Fr 09:00 – 
11:00 Uhr individuelles Frühstück, Sa & So Gruppenangebote laut Flyer

DRK wbW (weitere besondere Wohnform), Albertistraße 46, 
08468 Reichenbach, Tel.: 03765 525 9973, Mobil: 0172 349 1974, 
E-Mail: wbw@drk-reichenbach.de, Ansprechpartner: Kai-Uwe Schmidt, 
Sprechzeiten Mo – Fr: 09:00 – 15:00 Uhr und nach Vereinbarung
Das wbW ist ein ergänzendes Angebot für Menschen mit einer Behinderung 
oder einer psychischen Erkrankung, die selbstbestimmt leben und wohnen 
möchten, aber auf Grund ihrer Einschränkung Unterstützung durch eine 
Fachkraft benötigen. Das Angebot wird nach Antragstellung und Prüfung 
über den Kommunalen Sozial Verband (KSV) ganz oder teilweise finanziert.

Traditionsverein Rollbockbahn e.V., Am Bahndamm 10, 08468 Heinsdor-
fergrund, OT Oberheinsdorf: Öffnungszeiten, siehe www.rollbocklok.de. Au-
ßerhalb dieser Öffnungszeiten sind Besichtigungen durch Gruppen möglich. 
Anfragen über Email: info@rollbocklok.de oder telefonisch bei Heiko Här-
tel, Tel. 0163 776 1150 oder Karl-Heinz Meyer Tel.: 03765 62503.

Diakonisches Beratungsangebot Vogtland gGmbH, Familienberatungs-
stelle Auerbach: Anmeldung und Information: Astrid Kühnke, 
Tel. 03744 831260: Gute Tage, schlechte Tage-Gruppenangebot für Kinder 
mit psychisch belasteten Eltern; ein kostenfreies Angebot für Jungen und 
Mädchen von 8 bis 13 Jahren, zehn Gruppentreffen in etwa 14-tägigen Ab-
ständen.

VEREINE
TSV Vorwärts Mylau 1891 e.V., Abteilung Judo:

„MYLAUER JUDOKAS“ BEIM 
RÄUCHERKERZENPOKAL

Der 25. Räucherkerzenpokal in Schlettau fand am 23. November statt. Mit 
insgesamt 183 Teilnehmern aus 23 Vereinen, war es wieder ein größeres Tur-
nier für die Judoka der Altersklassen U9 bis U11. Obwohl diesmal nur sieben 
unserer Mylauer Judoka starten konnten, holten sie sich den 10. Platz in der 
Mannschaftswertung und damit den begehrten Räucherkerzen-Adventska-
lender mit ins Dojo.
Vince Hedler, Richard Heimrich, Diana Hlushchenko und Vanessa Röhler 
gewannen eine Goldmedaille. Neele Andreae und Alina Sirchenko konnten 
eine Bronzemedaille mit nach Hause nehmen. Lev Formenko belegte den 
4. Platz und verpassten den Sprung aufs Treppchen damit nur knapp. 

Bild & Text: Yaroslav Didus & Juliane Förster

DER NIKOLAUS LÄDT ZUM WETTKAMPF
 IN LANGENHESSEN 

Immer am Wochenende vom 
Nikolaustag findet in Langen-
hessen das Nikolausturnier für 
die Judoka der Alterstklassen 
U9 und U11 statt. In diesem 
Jahr waren 185 Teilnehmer 
aus 24 Vereinen angetreten. 
Davon waren neun Judoka vom 
TSV Vorwärts Mylau mit dabei. 
Nach spannenden Wettkämpfen W
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gingen Neele Andreae, Leonard Heimrich und Vince Hedler mit einer Gold-
medaille nach Hause. Diana Hluschenko und Paul Förster gewannen Silber 
und Emily Klitsch Bronze. Auch die anderen drei Mylauer Judoka gaben ihr 
Bestes, mussten sich ihren Gegnern aber knapp geschlagen geben.

Bild & Text: Juliane Förster

SG Blau-Weiß Reichenbach e.V.:

DATEC SPENDET TRIKOTS

Am 17. Dezember gab es eine freudige Überraschung für die Kinder und Ju-
gendlichen der Abteilung Tischtennis der SG Blau-Weiß Reichenbach. Ein Ver-
treter der Firma Datec übergab einen Satz neue Trikots in den Vereinsfarben.
Auch die sportliche Entwicklung der SG Blau-Weiß Reichenbach zeigt zuletzt 
wieder nach oben. In den Jahren 1988 bis 1990 spielte Reichenbach in der 
1. DDR-Liga, der zweithöchsten Spielklasse der ehemaligen DDR und konnte 
dort sogar vordere Ränge erzielen. Von 2006 bis 2009 spielte die 1. Männer-
mannschaft in der Regionalliga und wäre damals fast in die 2. Bundesliga 
aufgestiegen. Danach zogen sich Sponsoren zurück, Mitgliedszahlen sanken 
und auch die sportlichen Erfolge konnten nicht mehr an die vergangenen 
Spitzenleistungen anknüpfen. Weitere Knackpunkte waren die Corona-Maß-
nahmen und ein Wasserrohrbruch 2021 in der Turnhalle „Enge Gasse“, durch 
den das komplette Parkett beschädigt worden ist. Danach wurde gemeinsam 
angepackt und mit viel Eigenleistung, Unterstützung der Stadt Reichenbach 
und Hilfe von Sponsoren ein wahres Schmuckstück geschaffen. 
Auch sportlich ging es seither wieder nach vorn. Es gibt aktuell fünf Her-
ren-Mannschaften. Wobei die 1. Herren-Mannschaft gerade Herbstmeister 
geworden ist und gute Chancen hat, die nächste Saison in der Landesliga 
antreten zu können. Im Nachwuchsbereich trainieren aktuell 21 Mädchen 
und Jungen. Auch hier wurden in letzter Zeit einige Erfolge errungen. Die Ju-
gend-Mannschaft steht derzeit auf Platz 1 in der Tabelle. Außerdem konnten 
2024 einige Medaillen bei den Kreis- und Bezirksmeisterschaften gewonnen 
werden und erst am 15.12. wurde Reichenbach Vereinsmannschaftmeister im 
Vogtland in der Altersklasse U15.
Vielleicht kann ja ein Nachwuchsspieler an die großen Erfolge von Erik 
Schreyer und Karl Zimmermann anknüpfen? Schreyer ist gegenwärtig Chef-
trainer der Post SV Mühlhausen in der 1. Bundesliga und Zimmermann spielt 
in der 2. und 3. Bundesliga für Hohenstein-Ernstthal.

Text und Foto: Verein

Schalmeienkapelle Reichenbach (Vogtl.) 1960 e.V.:

SPENDENAKTION ZUM WEIHNACHTSMARKT

Mit der Teilnahme am Rotschau-
er Weihnachtsmarkt haben die 
Reichenbacher Schalmeien 
auch 2024 wiederholt erfolg-
reich die Weihnachtszeit einge-
läutet. Liebevoll geschmückte 
Büdchen luden zum Verweilen 
ein. Wir nutzen die Gelegen-
heit, um zusätzlich zu unserem 
Verkaufsstand mit einem klei-
nen Flohmarkt Spenden für das 
Regenbogenhaus Reichenbach zu sammeln. In der Woche vor Weihnachten 
konnte dann ein Scheck in Höhe von 350 Euro durch Ronald und Luisa Dres-
sel im Namen des Vereins an das Regenbogenhaus übergeben werden.
Gleichzeitig war der Weihnachtsmarkt der Startschuss für den Kartenvorver-
kauf unseres Jubiläums „65 Jahre Reichenbacher Schalmeien“. 
Am 13. September wird aus der Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“ 
wieder ein Tanzsaal der besonderen Art. Mit den DJs „Die Partypiloten“ 
konnten wir bereits ein Highlight für unser Fest gewinnen. 
Karten gibt es ab sofort bei Elektro Kummer, Friedensstraße 40, 
Fuß-fit Zentrum, Bahnhofstraße 29 in Reichenbach sowie unter 
schalmeienparty2025@gmail.com. 

Text/Foto: K. Grunert

Lions-Club Reichenbach:

Einweihung des neuen Katzenzimmers im Tierheim Limbach 

Im Dezember besuchte der Lions-Club Reichenbach das Tierheim Limbach. 
Bei einem gemütlichen weihnachtlichen Kaffeetrinken und einem Rundgang 
lernten die Clubmitglieder nicht nur die charmanten vierbeinigen Bewohner 
kennen, sondern erfuhren auch viel über das beeindruckende Engagement 
von den tatkräftigen Mitarbeitern, die das Tierheim mit Herzblut führen. 
Die Lions überreichten dem Tierheim eine Spende von 3.500 Euro. Geld, das 
für die Renovierung und den Umbau verwendet wurde. 

Erlös des Lions-Adventskalenders geht an die Reichenbacher Tafel
Mit dem Erlös aus dem ersten Lions-Adventskalender konnte der Club der 
Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. einen Spendenscheck über 3.500 Euro 
überreichen. Diese Spende wird direkt genutzt, um Menschen in unserer Re-
gion zu helfen.
Ein voller Erfolg war der Lions-Laden, Am Graben 3. Dank der zahlreichen 
Besucher, die Top-Markenkleidung für einen kleinen Betrag kauften oder 
mitbrachten, bei der monatlichen Öffnung oder zu besonderen Anlässen wie 
dem Bürgerfest oder Halloween, konnten mehr als 10.000 Euro gesammelt 
werden! Diese Mittel fließen unmittelbar in Projekte der Lions, wie die Re-
novierung des Katzenzimmers im Tierheim Limbach oder die Unterstützung 
verschiedener Reichenbacher Vereine.

Der Lions-Club lädt ein, ihn auch im nächsten Jahr zu begleiten: „Schaut 
bei den Veranstaltungen vorbei oder besucht den Lions-Laden, der jeden 
ersten Donnerstag im Monat von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet ist. Hoch-
wertige Mode zum kleinen Preis shoppen und dabei Gutes tun – was gibt 
es Schöneres?“

Texte und Fotos: Verein

Förderverein Parkanlagen der Stadt Reichenbach Vogtland e.V.:

HERZLICHE EINLADUNG ZUM ARBEITSEINSATZ IM 
STADTPARK

Alle freiwilligen Helfer treffen sich am Sonnabend, 08. Februar, 09:00 Uhr 
an der Unterkunfthalle im Stadtpark. Werkzeuge, wie kleine Kettensägen, 
Ast- und Rosenscheren oder Ausstecher bitte mitbringen. 
Notwendig sind Ausschnittarbeiten. Dazu soll noch die vegetationsarme Zeit 
genutzt werden.
Für einen kleinen Imbiss für alle fleißigen Helfer ist gesorgt!
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Ab März 2024 erwartet unsere Patienten ein völlig 
neu gestalteter Trainingsbereich in unserer Physio-
therapie-Praxis! Mit großer Freude und Engagement 
arbeiten wir derzeit am Umbau, um Ihnen zukünftig 
noch mehr Möglichkeiten für ein ganzheitliches 
Gesundheits- und Fitnesstraining bieten zu können. 
Hier ein Überblick über die spannenden Neuerungen, 
die Sie erwarten:

1. Rollen- und Bandmassage:
Entspannung auf höchstem Niveau

Die Rollen- und Bandmassage ist ein effektives Verfahren, 
um verspannte Muskulatur zu lockern und die Durchblu-
tung zu fördern. Diese entspannende Behandlung bietet 
eine perfekte Ergänzung zu jeder Trainingseinheit oder 
Behandlung und unterstützt die Regeneration.

2. Beckenbodenstuhl:
Gezieltes Training für die innere Stärke

Unser neuer Beckenbodenstuhl ermöglicht ein effektives 
und diskretes Training der Beckenbodenmuskulatur. 
Besonders nach Schwangerschaften, bei Inkontinenz oder 
zur allgemeinen Stärkung der Muskulatur im Beckenbe-
reich ist dieses Training von unschätzbarem Wert.

RehaMed
Beweglichkeit · Flexibilität · Rehabilitation

Mehr Raum für Ihre Gesundheit!

RehaMed eröffnet
neuen Trainingsbereich

3. Senso Pro:
Balance und Stabilität im Fokus
Das Senso Pro Trainingsgerät ist speziell darauf ausge-
legt, Koordination, Gleichgewicht und Stabilität zu 
verbessern. Es ist besonders geeignet für die Sturzpro-
phylaxe und die Rehabilitation nach Verletzungen und 
Operationen. Freuen Sie sich auf ein innovatives 
Trainingserlebnis!

4. Geräte für Muskelwachstum:
Beweglichkeit neu erleben

Verkürzte Muskeln können zu Schmerzen und Bewegungs-
einschränkungen führen. Unsere neuen Geräte sind 
speziell darauf ausgelegt, die Muskulatur zu dehnen und 
die Beweglichkeit zu fördern. Sie helfen, Spannungen 
abzubauen und die körperliche Flexibilität zu steigern.

5. Geräte für gezieltes Musketraining:
Kraftaufbau leicht gemacht

Stärken Sie Ihre Muskulatur mit unseren neuen, hochmo-
dernen Trainingsgeräten. Ob zur Prävention oder Rehabili-
tation – gezieltes Muskeltraining verbessert die Körperhal-
tung, schützt vor Verletzungen und unterstützt eine 
gesunde Lebensweise.

6. Cardiogeräte:
Für ein gesundes Herz-Kreislauf-System
Unser neuer Bereich wird mit hochwertigen Cardiogeräten 
ausgestattet, die ein effektives Herz-Kreislauf-Training 
ermöglichen. Sie fördern die Ausdauer, unterstützen die 
Gewichtsreduktion und verbessern das allgemeine 
Wohlbefinden.

Unser Ziel bei RehaMed ist es, Ihnen eine ganzheitliche Unterstützung für Ihre Gesundheit zu bieten. Mit unserem 
neuen Trainingsbereich schaffen wir optimale Bedingungen für eine individuelle und effektive Therapie und Präven-
tion. Ob Sie Ihre Beweglichkeit verbessern, Muskeln aufbauen oder Ihre Herzgesundheit fördern möchten – wir 
bieten Ihnen die passenden Lösungen in einer angenehmen und modernen Umgebung.

Besuchen Sie uns ab März 2024 und erleben 
Sie die neuen Möglichkeiten, die unser erwei-
terter Trainingsbereich für Ihre Gesundheit 
bietet. Wir freuen uns darauf, Sie auf Ihrem 
Weg zu mehr Wohlbefinden und Fitness zu 
begleiten!

Ein neuer Raum für Ihr Wohlempfinden
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, Tel. 03744 34871
Notdienst am: 23.02.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 15.02.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 10.02.
Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 11.02., 17.02. 
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 07.02., 12.02.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020  
Notdienst am: 25.02.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingenthaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 25.02.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 14.02.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 08.02., 26.02.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, Tel. 037468 3315
Notdienst am: 09.02.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8415
Notdienst am: 13.02., 16.02., 18.02., 19.02.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12136
Notdienst am: 20.02.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1,
Tel. 03765 12121 
Notdienst am: 21.02.

Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3,
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 22.02.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b,
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 27.02.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 5087 
Notdienst am: 28.02.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102/104, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 24.02.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie 
sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie kön-
nen die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- 
und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse 
entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Februar

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage | Stadtwerke Reichenbach
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 28.02.2025
Anzeigenschluss ist der 06.02.2025

www.moebel-hierold.de

Reichenbacher Str. 123 | 07973 Greiz | Tel. (03661)70570

... MIT VIELEN NEUEN WOHNIDEEN!... MIT VIELEN NEUEN WOHNIDEEN!

 Ein Ein ge gesundes sundes 
neues Jahr ...neues Jahr ... 

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54
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